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Leistungsfeststellung und  
Leistungsbeurteilung
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$IE฀u,EISTUNGSBEURTEILUNGSVERORDNUNGh฀�,"6/	�฀UNTERSCHEIDET฀ZWISCHEN฀,EISTUNGSFESTSTELLUNG฀
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$IE฀PØDAGOGISCHEN฀&UNKTIONEN฀BEZIEHEN฀ SICH฀AUF฀DIE฀3TEUERUNG฀DES฀,EHR
,ERN
'ESCHEHENS�฀
$ASS฀ ETWAS฀ 'EGENSTAND฀ VON฀ ,EISTUNGSFESTSTELLUNGEN฀ �0RÓFUNGEN	฀ WIRD�฀ VERDEUTLICHT฀ DEN฀
3CHÓLER�INNE�N�฀WELCHE฀)NHALTE฀UND฀,EISTUNGEN฀DEN฀,EHRPERSONEN฀ALS฀BESONDERS฀BEDEUTSAM฀
ERSCHEINEN฀ �3IGNALFUNKTION	�฀ 3OFERN฀ 4RANSPARENZ฀ HINSICHTLICH฀ DER฀ !NFORDERUNGEN฀ BESTEHT�฀
K�NNEN฀ SIE฀ IHRE฀ ,ERNAKTIVITØTEN฀ DARAUF฀ AUSRICHTEN��฀7ENN฀ BEISPIELSWEISE฀ DIE฀ -ESSUNG฀ DER฀
,EISTUNGEN฀AUF฀EINEM฀H�HEREN฀TAXONOMISCHEN฀.IVEAU฀ERFOLGT�฀LERNEN฀3CHÓLER�INNEN�฀DASS฀ES฀
LETZTLICH฀AUF฀DAS฀6ERSTEHEN฀ODER฀!NWENDEN�฀NICHT฀BLO�฀AUF฀ABRUFBARE฀7ISSENSBESTØNDE฀AN

KOMMT�฀3OLCHE฀(INWEISE฀K�NNEN฀3CHÓLER�INNEN฀AUCH฀AUS฀DER฀&ORM฀DER฀,EISTUNGSFESTSTELLUNG฀
GEWINNEN�฀7ENN฀SIE฀7AHLM�GLICHKEITEN฀ZUR฀$EMONSTRATION฀IHRES฀+�NNENS฀VORlNDEN฀ODER฀
ZUR฀2EmEXION฀UND฀3ELBSTBEWERTUNG฀IHRER฀,EISTUNGEN฀VERANLASST฀WERDEN�฀SIGNALISIERT฀DIES฀ANDE

RE฀"ILDUNGSZIELE฀ALS฀EINE฀TRADITIONELLE฀3CHULARBEIT�฀.EBEN฀DIESER฀INHALTLICHEN฀3TEUERUNG฀IST฀FÓR฀
,EHRENDE฀WIE฀,ERNENDE฀DIE฀&UNKTION฀DER฀2ÓCKMELDUNG฀WICHTIG฀�&EEDBACKFUNKTION	�฀$IESE฀
KANN฀SICH฀AUF฀DEN฀0ROZESS฀DES฀,ERNENS฀BEZIEHEN฀ODER฀AUF฀DESSEN฀%RGEBNIS฀�Z�฀"�฀2ÓCKMEL

DUNG฀ZU฀GEWØHLTEN฀,ERNWEGEN�฀!NALYSE฀VON฀PROTOTYPISCHEN฀&EHLERN	�฀%BENFALLS฀PØDAGOGISCH฀
WIRKSAM�฀ABER฀UMSTRITTEN฀SIND฀DIE฀-OTIVIERUNGS
฀UND฀DIE฀$ISZIPLINIERUNGSFUNKTION฀VON฀.OTEN�฀
-�GLICHERWEISE฀ POSITIVEN฀ KURZFRISTIGEN฀ %FFEKTEN฀ STEHT฀ HIER฀ DIE฀ 'EFAHR฀ DES฀ %NTSTEHENS฀ VON฀
3CHULUNLUST�฀DER฀5NTERMINIERUNG฀VON฀3ELBSTSTEUERUNGSKRØFTEN฀UND฀DES฀6ERLUSTES฀DER฀INTRINSI

SCHEN฀,ERNMOTIVATION฀GEGENÓBER�

7ØHREND฀ ,EISTUNGSFESTSTELLUNG฀ UND฀ ,EISTUNGSBEURTEILUNG฀ �,&,"	฀ AUS฀ PØDAGOGISCHER฀ 3ICHT฀
DEN฀,ERNPROZESS฀ALLER฀3CHÓLER�INNEN฀BESTM�GLICH฀F�RDERN฀SOLL�฀BETONEN฀DIE฀GESELLSCHAFTLICHEN฀
&UNKTIONEN฀ VOR฀ ALLEM฀ DIE฀ 5NTERSCHIEDE฀ ZWISCHEN฀ DEN฀ 3CHÓLER�INNE�N�฀ $IE฀ :UORDNUNG฀ ZU฀
UNTERSCHIEDLICHEN฀"EWERTUNGSKLASSEN฀�+LASSIlZIERUNGSFUNKTION	฀IST฀6ORAUSSETZUNG฀FÓR฀DIE฀:U

WEISUNG฀ZU฀VERSCHIEDENEN฀,AUFBAHNEN฀INNERHALB฀UND฀AU�ERHALB฀DER฀3CHULE฀�!LLOKATIONSFUNK

TION	฀UND฀ZUR฀6ERGABE฀VON฀"ERECHTIGUNGEN฀�3ELEKTIONSFUNKTION	�฀3CHULNOTEN฀BERECHTIGEN฀ZUM฀
!UFSTEIGEN฀IN฀DIE฀NØCHSTE฀3CHULSTUFE�฀ZUM฀7ECHSEL฀DER฀,EISTUNGSGRUPPE�฀ZUM฀âBERTRITT฀ IN฀
BESTIMMTE฀ ANSCHLIE�ENDE฀ 3CHULEN฀ ODER฀ n฀ DURCH฀ DIE฀ -ATURA฀ n฀ ZUM฀ "ESUCH฀ POSTSEKUNDØ

RER฀"ILDUNGSEINRICHTUNGEN�฀.ICHT฀SELTEN฀KNÓPFEN฀AUCH฀!BNEHMER฀AU�ERHALB฀DER฀3CHULE฀DEN฀
:UGANG฀ZU฀BESTIMMTEN฀"ERUFEN�฀INSBESONDERE฀ZU฀DEN฀,EHRBERUFEN�฀AN฀DAS฀6ORLIEGEN฀GUTER฀
.OTEN�฀7ØHREND฀FÓR฀DIE฀7AHRNEHMUNG฀DER฀PØDAGOGISCHEN฀&UNKTIONEN฀VOR฀ALLEM฀QUALITATIVE฀
2ÓCKMELDUNGEN฀WICHTIG฀SIND�฀WIRD฀IM฀3ELEKTIONSGESCHEHEN฀DIE฀.OTE฀ZUM฀ZENTRALEN฀)NSTRU

MENT�฀FÓR฀3CHÓLER�INNEN�฀%LTERN฀UND฀!BNEHMER฀AU�ERHALB฀DER฀3CHULE฀BIETET฀SIE฀EINE฀RASCH฀
ÓBERSCHAUBARE฀)NFORMATION฀ÓBER฀DEN฀%RFOLG฀BEI฀DER฀"EWØLTIGUNG฀DER฀SCHULISCHEN฀!NFORDE

RUNGEN฀�"ERICHTSFUNKTION	�

$IE฀PERSONBEZOGENEN฀&UNKTIONEN฀DER฀,EISTUNGSBEURTEILUNG฀BETREFFEN฀ZUNØCHST฀DIE฀"EEINmUS

SUNG฀DER฀%INSTELLUNG฀ZUR฀3CHULE�฀3CHÓLER�INNEN฀MIT฀GUTEN฀.OTEN฀SIND฀MIT฀DER฀3CHULE฀INSGE

SAMT฀ ZUFRIEDENER฀ UND฀ ERLEBEN฀ BESSERE฀ "EZIEHUNGEN฀ ZU฀ IHREN฀ ,EHRPERSONEN�฀ :UM฀ ANDEREN฀
WIRD฀DAS฀3ELBSTKONZEPT฀DER฀3CHÓLER�INNEN฀WESENTLICH฀DURCH฀DIE฀2ÓCKMELDUNGEN฀AUS฀DER฀3CHU

LE฀BEEINmUSST�฀*UNGE฀-ENSCHEN฀HALTEN฀SICH฀IN฀EINEM฀HOHEN฀!USMA�฀DORT฀FÓR฀LEISTUNGSFØHIG฀
UND฀TÓCHTIG�฀WO฀SIE฀IN฀DER฀3CHULE฀GUTE฀.OTEN฀HABEN฀UND฀TRAUEN฀SICH฀IN฀JENEN฀&ØCHERN฀WENIG฀
ZU�฀ IN฀DENEN฀ IHRE฀.OTEN฀SCHLECHT฀ SIND�฀$IE฀6ORSTELLUNGEN�฀DIE฀ SIE฀VON฀ IHREN฀EIGENEN฀,EIS

TUNGSM�GLICHKEITEN฀ HABEN�฀ PRØGEN฀ DANN฀ AUCH฀ IHRE฀ SPØTEREN฀ "ILDUNGSASPIRATIONEN฀ UND฀ IHRE฀
-OTIVATION฀ZUM฀�LEBENSLANGEN	฀,ERNEN�฀5ND฀SCHLIE�LICH�฀5NABHØNGIG฀VOM฀.IVEAU฀DER฀.O

TEN฀IST฀,EISTUNGSBEURTEILUNG฀FÓR฀VIELE฀3CHÓLER�INNEN฀MIT฀3CHUL
฀UND฀0RÓFUNGSANGST฀VERBUNDEN฀
�VGL�฀!BSCHNITT฀���	�

7EITERE฀"EGLEITERSCHEINUNGEN฀VON฀,&,"฀UNTERSTREICHEN฀DIE฀2ELEVANZ฀DER฀4HEMATIK�฀$IE฀!N

DROHUNG฀SCHLECHTER฀.OTEN�฀INSBESONDERE฀DIE฀VOM฀3YSTEM฀AUSGEHENDE฀$ROHUNG�฀EIN฀*AHR฀WIE

DERHOLEN฀ZU฀MÓSSEN�฀SETZT฀BEISPIELSWEISE฀EIN฀UMFANGREICHES฀5NTERSTÓTZUNGSSYSTEM฀IN฀'ANG�฀
DAS฀SICH฀ZU฀EINEM฀GERINGEN฀4EIL฀AUF฀INNERSCHULISCHEN฀&�RDERUNTERRICHT�฀ZUM฀GR��TEN฀4EIL฀ABER฀
AUF฀FAMILIØRE฀5NTERSTÓTZUNG฀UND฀BEZAHLTE฀.ACHHILFE฀SCHON฀IN฀DER฀6OLKSSCHULE฀STÓTZT฀�7AGNER฀
ET฀AL�฀�����฀���	�฀,&,"฀WIRKT฀IN฀DIE฀&AMILIEN฀HINEIN฀UND฀BEEINmUSST฀DIE฀"EZIEHUNG฀ZWISCHEN฀
%LTERN฀UND฀+INDERN฀ �3TREIT฀ÓBER฀3CHULLEISTUNGEN฀GEH�RT฀ZU฀DEN฀HØUlGSTEN฀+ONmIKTTHEMEN฀

�฀ $AS฀BIRGT฀ALLERDINGS�฀SO฀WIRD฀BEFÓRCHTET�฀DIE฀'EFAHR฀EINES฀LEARNING฀TO฀THE฀TEST�

Pädagogische Funktionen
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Personbezogene 
Funktionen

Weitere 
Begleiterscheinungen
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ZWISCHEN฀ %LTERN฀ UND฀ +INDERN�฀ GUTE฀ ,EISTUNGEN฀ FÓHREN฀ ZU฀ VERSTØRKTER฀ :UWENDUNG	�฀ 5ND฀
NICHT฀ZULETZT฀IST฀,&,"฀4AKTGEBER฀FÓR฀DEN฀!BLAUF฀DES฀3CHULJAHRES�฀$IE฀EMOTIONALEN฀"EGLEITER

SCHEINUNGEN฀ VON฀ 3CHULARBEITEN฀ WIRKEN฀ SICH฀ BEISPIELSWEISE฀ NEGATIV฀ AUF฀ DEN฀ 5NTERRICHT฀ DER฀
VORHER฀UND฀NACHHER฀ANGESETZTEN฀&ØCHER฀AUS�฀3CHULARBEITS
฀UND฀0RÓFUNGSTERMINE฀BESTIMMEN฀
DAS฀,EBEN฀DER฀3CHÓLER�INNEN�฀UND฀SIE฀SETZEN฀MIT฀DEM฀,ERNEN฀AUS�฀WENN฀DIE฀ENTSPRECHENDEN฀
0RÓFUNGEN฀ABGELEGT฀SIND�฀$ER฀5NTERRICHT฀ IN฀DEN฀MITTLEREN฀UND฀H�HEREN฀3CHULEN฀KANN฀AM฀
3CHULJAHRESANFANG฀ERST฀BEGINNEN�฀WENN฀DIE฀7IEDERHOLUNGSPRÓFUNGEN฀ABSOLVIERT฀SIND�฀UND฀ER฀
ENDET฀DE฀FACTO�฀WENN฀DIE฀*AHRESNOTEN฀FESTSTEHEN฀�SODASS฀IN฀DEN฀LETZTEN฀7OCHEN฀DES฀3CHULJAH

RES฀AUF฀NICHTFACHLICHE฀3CHULVERANSTALTUNGEN฀AUSGEWICHEN฀WIRD	�฀,&,"฀BLOCKIERT฀DAMIT฀ÓBER฀
DAS฀FÓR฀IHRE฀$URCHFÓHRUNG฀NOTWENDIGE฀%RFORDERNIS฀HINAUS฀:EIT�฀DIE฀EIGENTLICH฀FÓR฀5NTERRICHT฀
BESTIMMT฀IST�

2  Leistungsbeurteilung in der Praxis:  
Rechtsgrundlagen – Umsetzung – Entwicklungs-
tendenzen 

2.1  Rechtliche Grundlagen und ihre Umsetzung

2.1.1  Beurteilungsstufen und Beurteilungsmaßstäbe

&ÓR฀DIE฀"EURTEILUNG฀DER฀3CHÓLERLEISTUNGEN฀SEHEN฀3CHULUNTERRICHTSGESETZ฀�3CH5'	฀UND฀,"6/฀
DIE฀!NWENDUNG฀EINES฀PERSON
฀UND฀BEZUGSGRUPPENUNABHØNGIGEN�฀LEHRZIELBEZOGENEN฀-A�STA

BES฀VOR฀�SOG�฀KRITERIALE฀ODER฀CURRICULARE฀.ORM	��฀$IE฀%INORDNUNG฀DER฀,EISTUNGEN฀IN฀EINE฀DER฀
FÓNF฀"EURTEILUNGSSTUFEN฀HAT฀MIT฀"LICK฀AUF฀DIE฀&ORDERUNGEN฀DES฀,EHRPLANES฀UNTER฀"EDACHTNAH

ME฀AUF฀DEN฀JEWEILIGEN฀5NTERRICHTSSTAND฀ZU฀ERFOLGEN฀�e฀��฀!BS�฀��฀LETZTER฀3ATZ฀3CH5'	�฀&ÓR฀DIE฀
%INORDNUNG฀SIND฀MA�GEBLICH�

��	฀฀EIN฀VORWIEGEND฀REPRODUKTIVER฀"EREICH�฀DER฀SICH฀AUF฀DIE฀%RFASSUNG฀UND฀DIE฀!NWENDUNG฀
DES฀,EHRSTOFFES฀SOWIE฀DIE฀"EWØLTIGUNG฀VON฀�RELATIV฀VERTRAUTEN	฀!UFGABEN฀BEZIEHT�฀DIESEN฀
DIFFERENZIERT฀e฀��฀,"6/฀WEITER฀IN฀�A	฀WESENTLICHE฀UND฀�B	฀ÓBER฀DAS฀7ESENTLICHE฀HINAUS฀
GEHENDE฀"EREICHE�

��	฀฀%IGENSTØNDIGKEIT฀UND฀&ØHIGKEIT฀ZUR฀SELBSTSTØNDIGEN฀!NWENDUNG฀DES฀7ISSENS฀UND฀+�N

NENS฀AUF฀NEUARTIGE฀!UFGABEN฀�VGL�฀AUCH฀*ONAK�+�VESI฀�����฀���	�

$IE฀(ERANZIEHUNG฀DER฀LEHRZIELBEZOGENEN฀.ORM฀IST฀n฀V�฀A�฀WENN฀DIESE฀FÓR฀INDIVIDUELLE฀2ÓCK

MELDUNGEN฀UM฀DIE฀ INDIVIDUELLE฀.ORM฀ERGØNZT฀WIRD฀n฀ IN฀DER฀ERZIEHUNGSWISSENSCHAFTLICHEN฀
,ITERATUR฀UNUMSTRITTEN�฀3IE฀IST฀DIE฀VORZUGSWÓRDIGE฀.ORM฀


฀ IM฀)NTERESSE฀DER฀,EHR
�,ERN
3TEUERUNG�฀


฀ UNTER฀DEM฀!SPEKT฀DER฀"EURTEILUNGSGERECHTIGKEIT�฀


฀ MIT฀"LICK฀AUF฀DIE฀"ERICHTSFUNKTION฀VON฀.OTEN฀UND฀:EUGNISSEN฀UND฀


฀ UNTER฀DEM฀'ESICHTSPUNKT฀DER฀(INFÓHRUNG฀DER฀3CHÓLER�INNEN฀ZUR฀SACHLICH฀BEGRÓNDETEN฀
3ELBSTEINSCHØTZUNG�

�฀฀ )N฀!USNAHMEFØLLEN฀�IM฀&ALLE฀K�RPERLICHER฀"EHINDERUNGEN�฀IN฀DEN฀SOG�฀u"EGABUNGSFØCHERNh฀UND฀BEI฀MANGELNDER฀
+ENNTNIS฀DER฀5NTERRICHTSSPRACHE	฀IST฀DIE฀INDIVIDUELLE฀.ORM฀MIT฀ZU฀BERÓCKSICHTIGEN฀�VGL�฀e฀��฀!BS�฀��฀��฀UND฀�฀
3CH5'	�฀$IE฀!NWENDUNG฀DER฀SOZIALEN฀.ORM฀IST฀AUSGESCHLOSSEN฀�%RK�฀DES฀6ERW'(฀3LG�฀�����!	�

Beurteilungsstufen und 
-maßstäbe: Rechtslage

Beurteilungsstufen und 
-maßstäbe: Bewertung
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!US฀MINDESTENS฀ZWEI฀'RÓNDEN฀SPIELT฀DIE฀$ElNITION฀DER฀"EURTEILUNGSSTUFEN฀DURCH฀DEN฀'E

SETZGEBER฀ABER฀IN฀DER฀3CHULPRAXIS฀EINE฀GERINGE฀2OLLE�฀

��฀ $IE฀$ElNITION฀DER฀"EURTEILUNGSSTUFEN฀BEDIENT฀SICH฀HOCHGRADIG฀UNBESTIMMTER฀2ECHTS

BEGRIFFE�฀V�฀A�฀DES฀"EGRIFFES฀DES฀WEDER฀IN฀3CH5'฀ODER฀,"6/฀NOCH฀IN฀DEN฀,EHRPLØNEN฀
INHALTLICH฀BESTIMMTEN฀u7ESENTLICHENh�฀AUCH฀DIE฀5NTERSCHEIDUNG฀VON฀+ERN
฀UND฀%RWEI

TERUNGSBEREICHEN฀IM฀u,EHRPLAN฀����h฀ERSCHEINT฀DAFÓR฀NICHT฀KONKRET฀GENUG�฀,EHRPLØNE฀
ENTHALTEN฀INSBESONDERE฀KEINE฀HINREICHEND฀KONKRETEN฀+OMPETENZKATALOGE฀ODER฀,EHRZIE

LANGABEN�฀DIE฀EINE฀AUCH฀NUR฀ANNØHERND฀EINHEITLICHE฀/PERATIONALISIERUNG฀DURCH฀DIE฀,EH

RER�INNEN฀ERWARTEN฀LASSEN�฀$IE฀!NWENDUNG฀EINHEITLICHER฀+RITERIEN฀ZUR฀'EWØHRLEISTUNG฀
VON฀ 'ERECHTIGKEIT฀ UND฀ /BJEKTIVITØT฀ IST฀ DAMIT฀ NICHT฀ M�GLICH�฀ )HR฀ &EHLEN฀ BEGÓNSTIGT฀
ZUDEM฀DIE฀!NWENDUNG฀DER฀SOZIALEN฀.ORM฀UND฀DAMIT฀ÓBERHAUPT฀EIN฀!BGEHEN฀VON฀EINER฀
REIN฀SACHORIENTIERTEN฀"EURTEILUNG�฀WEIL฀DIE฀VON฀DEN฀3CHÓLER�INNE�N฀FAKTISCH฀ERBRACHTEN฀
$URCHSCHNITTSLEISTUNGEN฀ZU฀EINER฀WICHTIGEN฀/RIENTIERUNGSHILFE฀BEI฀DER฀7AHL฀DES฀"EUR

TEILUNGSMA�STABES฀WERDEN�

��฀ $IE฀$ElNITION฀DER฀.OTENSTUFEN฀ STELLT฀ SEHR฀HOHE฀!NSPRÓCHE฀NICHT฀NUR฀ AN฀DIE฀3CHÓLER�
INNEN�฀ SONDERN฀ AUCH฀ AN฀ DEN฀ 5NTERRICHT�฀ $ENN฀ SCHON฀ DER฀ 'ENÓGEND
3CHÓLER฀ BRAUCHT฀
!NWENDUNGSKOMPETENZ�฀DER฀"EFRIEDIGEND
3CHÓLER฀MUSS฀uDAS฀7ESENTLICHE฀ZUR฀'ØNZEh฀BE

HERRSCHEN�฀UND฀FÓR฀BESSERE฀"EWERTUNGEN฀SIND฀4RANSFERFØHIGKEIT฀UND฀%IGENSTØNDIGKEIT฀GE

FORDERT�฀$IESE฀&ORDERUNGEN฀lNDEN฀NICHT฀IMMER฀%NTSPRECHUNG฀IM฀5NTERRICHT�฀3TOFF
฀UND฀
6OLLSTØNDIGKEITSORIENTIERUNG฀VERDRØNGEN฀MANCHMAL฀DIE฀/RIENTIERUNG฀AM฀%XEMPLARISCHEN฀
UND฀DAS฀âBEN�฀DIE฀!NWENDUNG฀DES฀'ELERNTEN฀AN฀NEUEN฀"EISPIELEN฀KOMMT฀OFT฀ZU฀KURZ��฀
u$EM฀ 3TAND฀ DES฀ 5NTERRICHTSh฀ ENTSPRECHEND฀ DÓRFTEN฀ DANN฀ ,ERNZIELE฀ H�HEREN฀ .IVEAUS฀
NICHT฀EINGEFORDERT฀WERDEN฀n฀FAIRERWEISE฀GEGENÓBER฀DEM฀,ERNENDEN฀UND฀KORREKTERWEISE฀
ANGESICHTS฀DER฀LEGISTISCHEN฀6ORGABEN�฀

2.1.2  Ermittlung von Gesamtbeurteilungen

,EHRKRØFTE฀ MÓSSEN฀ ZUSAMMENFASSENDE฀ 0RÓFUNGSNOTEN฀ GEBEN฀ UND฀ AUS฀ DEN฀ 0RÓFUNGSNOTEN฀
WIEDERUM฀ZUSAMMENFASSENDE฀*AHRESNOTEN฀BILDEN�฀$A฀DIE฀"EURTEILUNGSSTUFEN฀AUF฀%INZELPRÓ

FUNGEN฀WIE฀AUCH฀AUF฀DIE฀"EURTEILUNG฀DER฀,EISTUNGEN฀EINER฀GANZEN฀3CHULSTUFE฀!NWENDUNG฀
lNDEN�฀HAT฀DER฀,EHRER฀BEI฀DER฀6ERGABE฀VON฀0RÓFUNGSNOTEN฀%INZELAUFGABEN฀UND฀BEI฀DER฀6ER

GABE฀ VON฀ *AHRESNOTEN฀%INZELPRÓFUNGEN฀ IM฀(INBLICK฀ AUF฀DIE฀7ESENTLICHKEIT฀ DER฀ JEWEILIGEN฀
!NFORDERUNGEN฀UND฀AUF฀DAS฀.IVEAU฀DER฀GEFORDERTEN฀ INTELLEKTUELLEN฀/PERATIONEN฀ZU฀WØGEN฀
UND฀IN฀EINE฀'ESAMTBEURTEILUNG฀ZU฀ÓBERFÓHREN�฀:UDEM฀SIND฀3TOFFUMFANG�฀3CHWIERIGKEITSGRAD฀
UND�฀VOR฀ALLEM฀IN฀uAUFBAUENDENh฀&ØCHERN�฀:EITPUNKT฀DER฀0RÓFUNG฀�VGL�฀e฀�฀!BS�฀�฀UND฀e฀��฀
,"6/	฀GEWICHTUNGSRELEVANTE฀&AKTOREN฀BEI฀DER฀%RMITTLUNG฀DER฀*AHRESNOTE�

&ÓR฀DIE฀u6ERRECHNUNGh฀VON฀,EISTUNGEN฀ZU฀.OTEN฀UND฀VON฀%INZELNOTEN฀ZU฀'ESAMTNOTEN฀BIE

TET฀DIE฀2ECHTSLAGE฀KEINE฀PRAKTIKABLEN฀!NHALTSPUNKTE�฀0RAXISGØNGIGE฀6ERFAHREN�฀V�฀A�฀DIE฀!N

WENDUNG฀VON฀0UNKTESYSTEMEN฀UND฀DIE฀-ITTELWERTBERECHNUNG฀VON฀.OTEN�฀BLEIBEN฀IN฀3CH5'฀
UND฀,"6/฀NICHT฀NUR฀UNERWØHNT�฀SIE฀WERDEN฀DURCH฀DIE฀GELTENDE฀2ECHTSLAGE฀�UND฀DAS฀3KA

LENNIVEAU฀ DER฀ .OTEN	฀ IM฀ 'RUNDE฀ SOGAR฀ AUSGESCHLOSSEN�฀ )M฀ %INZELNEN฀ �VGL�฀ AUCH฀ .EUWEG฀
����A�฀��n���฀����B	�


฀ $IE฀6ERPmICHTUNG฀ZUR฀"ENOTUNG฀ JEDER฀%INZELPRÓFUNG฀ IST฀ SCHON฀DESHALB฀PROBLEMATISCH�฀
WEIL฀NICHT฀JEDE฀0RÓFUNG฀JENE฀!UFGABENVIELFALT฀AUFWEIST฀UND฀AUFWEISEN฀KANN�฀DIE฀EINE฀%IN

ORDNUNG฀DER฀GEZEIGTEN฀,EISTUNG฀UNTER฀DIE฀FÓNF฀.OTENSTUFEN฀ERLAUBT�


฀ 6ERFAHREN�฀IN฀DENEN฀0RÓFUNGSNOTEN฀AUF฀DIE฀!DDITION฀VON฀0UNKTEN฀ODER฀&EHLERN฀ZURÓCK

GEHEN�฀UNTERSCHEIDEN฀KAUM฀ZWISCHEN฀2EPRODUKTIONSLEISTUNGEN฀EINERSEITS฀UND฀EIGENSTØN

DIGEN฀BZW�฀SELBSTSTØNDIGEN฀,EISTUNGEN฀ANDERERSEITS฀SOWIE฀ZWISCHEN฀WESENTLICHEN฀UND฀DAR


�฀฀ 5ND฀DAMIT฀ALLES�฀WENN฀MAN฀UNTERSTELLT�฀DASS฀NICHTS฀ANDERES฀ALS฀7ESENTLICHES฀ZUM฀'EGENSTAND฀DES฀5NTERRICHTS฀
WIRD฀�6IERLINGER฀�����฀��	�

�฀฀ (INWEISE฀AUF฀DEN฀SEHR฀UNTERSCHIEDLICHEN฀5MGANG฀VON฀,EHRER�INNE�N฀MIT฀DIESEM฀0ROBLEM฀lNDEN฀SICH฀BEI฀4HON

HAUSER฀����B�฀���

Beurteilungsstufen 
und -maßstäbe: 

Umsetzungsprobleme

Die Gesamtbeurteilung: 
Rechtslage

Die Gesamtbeurteilung: 
Bewertung und 

Umsetzungsprobleme
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ÓBER฀HINAUSGEHENDEN฀"EREICHEN�฀$AS฀ERMITTELTE฀0UNKTE
฀ODER฀&EHLERKONGLOMERAT฀KANN฀
NICHT฀BEGRÓNDET฀AUF฀DIE฀INHALTLICH฀BESTIMMTEN฀.OTENKATEGORIEN฀DER฀,"6/฀BEZOGEN฀WER

DEN�


฀ 6OR฀DIESEM฀(INTERGRUND฀ERSCHEINT฀DIE฀VERBREITETE฀5SANCE�฀EINE฀POSITIVE฀.OTE฀AB฀%RREI

CHEN฀ DER฀ ��
�
0UNKTEMARKE฀ ZU฀ VERGEBEN�฀ BESONDERS฀ PROBLEMATISCH�฀ &ÓR฀ DIESE฀ -ARKE฀
EXISTIERT฀IN฀DER฀,"6/฀KEIN฀!NHALTSPUNKT�฀!UCH฀IST฀IMMER฀INHALTLICH฀ZU฀FRAGEN�฀IN฀WELCHEN฀
,EISTUNGSBEREICHEN฀EIN฀3CHÓLER฀DIESE฀0UNKTE฀ERZIELT฀HAT฀UND฀OB฀DIESES฀,EISTUNGSBILD฀DER฀
QUALITATIVEN฀UND฀EBEN฀NICHT฀QUANTITATIVEN฀"ESCHREIBUNG฀EINER฀.OTENSTUFE฀ENTSPRICHT�


฀ $AS฀'EBOT฀DER฀DIFFERENZIERTEN฀INHALTLICHEN฀7ØGUNG฀BESTEHT฀AUCH฀ZWISCHEN฀DEN฀,EISTUNGS

FESTSTELLUNGEN�฀!UCH฀HIER฀DÓRFTE฀DIE฀ÓBLICHE฀"ILDUNG฀EINES฀ARITHMETISCHEN฀-ITTELS฀ÓBER฀
MEHRERE฀,EISTUNGSFESTSTELLUNGEN฀HINWEG฀NUR฀SELTEN฀RECHTSKONFORM฀UND฀SACHGERECHT฀SEIN�฀
!BGESEHEN฀DAVON�฀DASS฀MIT฀ORDINAL฀SKALIERTEN฀$ATEN฀-ITTELWERTBERECHNUNGEN฀GRUNDSØTZ

LICH฀NICHT฀VORGENOMMEN฀WERDEN฀SOLLTEN��฀KANN฀DIE฀"ILDUNG฀DES฀-ITTELWERTS฀ZUDEM฀LEDIG

LICH฀DAS฀+RITERIUM฀DER฀!NZAHL฀DER฀,EISTUNGSFESTSTELLUNGEN฀BERÓCKSICHTIGEN�฀WEDER฀ABER฀DIE฀
ANDEREN฀ IN฀e฀�฀!BS�฀�฀,"6/฀ANGEFÓHRTEN฀+RITERIEN฀ �3TOFFUMFANG�฀3CHWIERIGKEITSGRAD	฀
NOCH฀DAS฀'EBOT�฀NACH฀-A�GABE฀DER฀FACHLICHEN฀%IGENART฀DES฀5NTERRICHTSGEGENSTANDES฀UND฀
DES฀!UFBAUES฀DES฀,EHRSTOFFES฀DEM฀AUF฀EINER฀3CHULSTUFE฀ZULETZT฀ERREICHTEN฀,EISTUNGSSTAND฀
DAS฀GR��ERE฀'EWICHT฀ZUZUMESSEN฀�e฀��฀,"6/	�

2.1.3  Unterrichtsbegleitende versus punktuelle Leistungsfeststellungen

$ER฀'ESETZGEBER฀PRIORISIERT฀DIE฀&ESTSTELLUNG฀DER฀-ITARBEIT฀GEGENÓBER฀DEN฀PUNKTUELLEN฀0RÓ

FUNGSFORMEN฀DEUTLICH฀�VGL�฀AUCH฀%RL�฀"EM�฀)N฀26฀���฀DER฀"EIL�฀;86)))�฀'0=	�


฀ e฀�฀!BS�฀�฀,"6/฀NENNT฀DIE฀-ITARBEITSFESTSTELLUNG฀ALS฀ERSTE฀0RÓFUNGSFORM�฀KENNZEICHNET฀
ALLE฀ANDEREN฀&ORMEN฀ALS฀uBESONDEREh฀UND฀SIGNALISIERT฀AUF฀DIESE฀7EISE�฀DASS฀DER฀-ITARBEITS

FESTSTELLUNG฀DER฀3TATUS฀EINER฀TRAGENDEN฀DIAGNOSTISCHEN฀3ØULE฀ZUKOMMT�


฀ $IE฀-ITARBEITSFESTSTELLUNG฀IST฀DIE฀EINZIGE฀ZWINGEND฀IN฀ALLEN฀5NTERRICHTSGEGENSTØNDEN฀AN

ZUWENDENDE฀0RÓFUNGSFORM�฀FÓR฀ALLE฀ANDEREN฀&ORMEN฀EXISTIEREN฀%INSATZBESCHRØNKUNGEN�


฀ $IE฀ -ITARBEITSFESTSTELLUNG฀ IST฀ DEN฀ ANDEREN฀ 0RÓFUNGSFORMEN฀ GLEICHWERTIG฀ �e฀�฀ !BS�฀�฀
,"6/	�


฀ 3OWEIT฀LEHRPLANMØ�IG฀KEINE฀3CHULARBEITEN฀VORGESEHEN฀SIND�฀KANN฀SICH฀DIE฀*AHRESBEURTEI

LUNG฀AUSSCHLIE�LICH฀UNTERRICHTSBEGLEITEND฀ERGEBEN�


฀ &ÓR฀PUNKTUELLE฀0RÓFUNGEN฀ EXISTIERT฀ EIN฀GENERELLES฀3PARSAMKEITSGEBOT฀ �NUR฀ SO฀ VIELE�฀WIE฀
UNBEDINGT฀NOTWENDIG�฀e฀�฀!BS�฀�฀,"6/	�

'RUNDSØTZLICH฀IST฀EINE฀6ERLAGERUNG฀DES฀'EWICHTES฀WEG฀VON฀PUNKTUELLEN฀ZU฀UNTERRICHTSBEGLEI

TENDEN฀&ORMEN฀DER฀,EISTUNGSFESTSTELLUNG฀WÓNSCHENSWERT฀AUFGRUND


฀ EINER฀ERH�HTEN฀:UVERLØSSIGKEIT฀�%INBEZIEHUNG฀EINER฀GR��EREN฀:AHL฀VON฀,EISTUNGSDATEN	�฀


฀ EINER฀ERH�HTEN฀6ALIDITØT฀DURCH฀$IAGNOSE฀IN฀uNATÓRLICHENh฀3ITUATIONEN�


฀ EINER฀GLEICHMØ�IGEREN฀"ELASTUNG฀DER฀3CHÓLER�INNEN�฀UND฀


฀ DER฀%RFASSUNG฀EINES฀VIELFØLTIGEREN฀,EISTUNGSSPEKTRUMS�

�฀ (ARWELL�'ATTI฀������฀���n���	฀SEHEN฀ZWEI฀-�GLICHKEITEN฀FÓR฀DEN฀5MGANG฀MIT฀RANGSKALIERTEN฀$ATEN�฀�A	฀DIE฀
"ESCHRØNKUNG฀AUF฀GEEIGNETE�฀NØMLICH฀NONPARAMETRISCHE�฀6ERFAHREN�฀�B	฀EINE฀4RANSFORMATION฀DER฀$ATEN�฀Z�฀"�฀
BASIEREND฀AUF฀DER฀)TEM
2ESPONSE
4HEORIE�฀WODURCH฀PARAMETRISCHE฀6ERFAHREN฀ANWENDBAR฀WERDEN�฀$IE฀WEIT฀VER

BREITETE฀6ERNACHLØSSIGUNG฀DES฀TATSØCHLICHEN฀3KALENNIVEAUS฀BEEINTRØCHTIGT฀DIE฀6ALIDITØT฀VON฀%RGEBNISSEN�

�฀฀ !LLERDINGS฀STEIGT฀DAMIT฀AUCH฀DIE฀'EFAHR�฀DASS฀ES฀FAKTISCH฀KEINE฀,ERNPHASEN฀GIBT�฀DIE฀BEURTEILUNGSFREI฀SIND�฀%INE฀
�ZEITWEILIGE	฀%NTMISCHUNG฀VON฀,ERN
฀UND฀,EISTUNGSSITUATIONEN฀IST฀DURCHAUS฀VORTEILHAFT฀�VGL�฀.EUWEG฀����A�฀���฀
*ØGER฀ET฀AL�฀�����฀��	�

Begleitende 
vs. punktuelle 
Leistungsfestellung: 
Rechtslage

Begleitende 
vs. punktuelle 
Leistungsfestellung: 
Bewertung und 
Umsetzungsprobleme
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5RSPRÓNGLICH฀WURDEN฀VON฀DER฀0RIORISIERUNG฀DER฀-ITARBEITSFESTSTELLUNG฀ZUDEM฀2ÓCKWIRKUN

GEN฀ AUF฀DIE฀5NTERRICHTSGESTALTUNG฀ ERWARTET�฀WEIL฀ uDIESE฀&ORM฀DER฀,EISTUNGSFESTSTELLUNG฀BEI฀
DEM฀AUS฀PØDAGOGISCHER฀3ICHT฀ZU฀BEVORZUGENDEN฀!RBEITSUNTERRICHT�฀NICHT฀JEDOCH฀BEIM฀&RON

TALUNTERRICHT฀VERWIRKLICHBAR฀ISTh฀�*ONAK฀�����฀��	�฀

2ECHTSLAGE฀UND฀0RAXIS฀KLAFFEN฀ABER฀AUSEINANDER�


฀ $IE฀-ITARBEITSFESTSTELLUNG฀GILT�฀INSBESONDERE฀IN฀3CHULARBEITENGEGENSTØNDEN�฀DEN฀ANDEREN฀
0RÓFUNGSFORMEN฀KEINESWEGS฀IMMER฀ALS฀GLEICHWERTIG฀�"USCHMANN�4HONHAUSER฀����	฀UND฀
HAT฀HØUlG฀NUR฀DEN฀3TATUS฀EINES฀u:ÓNGLEINS฀AN฀DER฀7AAGEh�


฀ 3IE฀UMFASST�฀WIE฀AUCH฀SCHON฀VOM฀6ERWALTUNGSGERICHTSHOF฀GERÓGT฀�%RK�฀VOM฀��฀��฀�����฀
:L�฀����������	�฀OFT฀NUR฀4EILE฀DES฀IN฀e฀�฀!BS�฀�฀,"6/฀DARGESTELLTEN�฀DIE฀GESAMTE฀5NTER

RICHTSARBEIT฀UMGREIFENDEN฀,EISTUNGSSPEKTRUMS�฀Z�฀"�฀LEDIGLICH฀u"ANKFRAGENh�


฀ )HRE฀!UFGABE฀WIRD฀n฀IM฀7IDERSPRUCH฀ZU฀e฀��฀!BS�฀�฀3CH5'฀�6ERBOT฀DER฀%INBEZIEHUNG฀
DES฀6ERHALTENS฀DES฀3CHÓLERS฀IN฀DIE฀,EISTUNGSBEURTEILUNG	฀n฀HØUlG฀VERKANNT�฀WENN฀DURCH฀
SIE฀NICHT฀,EISTUNGEN฀BEURTEILT฀WERDEN�฀SONDERN฀SIE฀ALS฀$ISZIPLINIERUNGSINSTRUMENT฀GENUTZT฀
WIRD�


฀ -ITARBEITSFESTSTELLUNGEN฀ERWEISEN฀SICH�฀ETWA฀IN฀&ORM฀TESTØHNLICHER฀uSCHRIFTLICHER฀-ITAR

BEITSÓBERPRÓFUNGENh�฀OFT฀ALS฀-INIATUREN฀BESONDERER฀,EISTUNGSFESTSTELLUNGEN�฀!LS฀uKLEINE฀
4ESTSh฀ODER฀uKLEINE฀MÓNDLICHE฀0RÓFUNGENh฀KONTERKARIEREN฀SIE฀DIE฀'RUNDIDEE฀DER฀-ITAR

BEITSFESTSTELLUNG�฀-ITGEARBEITET฀WERDEN฀KANN�฀WENN฀UND฀SOLANGE฀UNTERRICHTET�฀NICHT฀MEHR฀
ABER�฀WENN฀DER฀5NTERRICHT฀ZU฀0RÓFUNGSZWECKEN฀STILL฀GELEGT฀WIRD�฀

"ESONDERS฀PROBLEMATISCH฀IST฀DIE฀2EGELUNGSASYMMETRIE฀ZU฀DEN฀BESONDEREN฀0RÓFUNGSFORMEN฀
HIN�฀$IE฀$URCHFÓHRUNG฀DER฀-ITARBEITSFESTSTELLUNG฀IST฀WEITGEHEND฀UNGEREGELT�฀e฀�฀,"6/฀SIEHT฀
WEDER฀$URCHFÓHRUNGSBESTIMMUNGEN฀NOCH฀2ESTRIKTIONEN฀VOR�฀$IE฀VERGLEICHSWEISE฀SEHR฀REST

RIKTIVEN฀"ESTIMMUNGEN฀ZU฀DEN฀4ESTS�฀$IKTATEN฀UND฀MÓNDLICHEN฀0RÓFUNGEN฀�ee฀�฀FF�฀,"6/	฀
LADEN฀DAZU฀EIN�฀-ITARBEITSFESTSTELLUNG฀ZU฀NENNEN�฀WAS฀DEM฀7ESEN฀NACH฀EIGENTLICH฀4EST�฀$IK

TAT฀ODER฀MÓNDLICHE฀0RÓFUNG฀WØRE฀UND฀ENTSPRECHEND฀UNTER฀DIE฀DAFÓR฀GELTENDEN฀3CHUTZBESTIM

MUNGEN฀lELE�฀5MGANGEN฀WERDEN฀K�NNEN฀AUF฀DIESE฀7EISE฀ZUM฀"EISPIEL฀"ESTIMMUNGEN฀ZUR฀
"ESCHRØNKUNG฀DER฀!NZAHL฀PUNKTUELLER฀0RÓFUNGEN�฀ZU฀IHRER฀SACHLICHEN฀BZW�฀ZEITLICHEN฀5NZU

LØSSIGKEIT฀ ฀SOWIE฀ZUR฀!NKÓNDIGUNG฀UND฀$URCHFÓHRUNG฀PUNKTUELLER฀0RÓFUNGEN฀�VGL�฀BEREITS฀
&ANKHAUSER฀��������฀��฀UND฀JÓNGST฀.EUWEG฀����B�฀��n��	�฀

2.1.4  Berufung

"ERUFUNGEN฀SIND฀GEGENWØRTIG฀NUR฀GEGEN฀DAS฀.ICHT
!UFSTEIGEN฀IN฀DIE฀NØCHSTE฀3CHULSTUFE฀M�G

LICH�฀NICHT฀JEDOCH฀GEGEN฀EINZELNE฀.OTEN฀�DAS฀GILT฀SELBST฀FÓR฀EIN฀.ICHT฀GENÓGEND฀IM฀*AHRESZEUG

NIS�฀WENN฀TROTZDEM฀DAS฀!UFSTEIGEN฀IN฀DIE฀NØCHSTE฀3TUFE฀GEWØHRLEISTET฀IST	�฀UND฀HABEN฀KEINE฀
AUFSCHIEBENDE฀7IRKUNG�

$AS฀6ERFAHREN฀IST฀FÓR฀DIE฀"EH�RDEN�฀AUCH฀ANGESICHTS฀DER฀ZEITLICHEN฀-ASSIERUNG฀IM฀3OMMER฀
BZW�฀(ERBST�฀RELATIV฀AUFWØNDIG�฀EINEM฀GRO�EM฀ZEITLICHEN฀%RLEDIGUNGSDRUCK฀AUSGESETZT฀UND฀
AUF฀SCHULRECHTLICHE฀!SPEKTE฀ZENTRIERT�฀OBWOHL฀HØUlG฀ZWISCHENMENSCHLICHE฀UND฀PØDAGOGISCHE฀
!SPEKTE฀DEN฀0ROBLEMKERN฀BILDEN�฀$IE฀ERSTAUNLICH฀GERINGE฀6ERFAHRENSZAHL฀HAT฀SCHON฀FRÓH฀DIE฀
6ERMUTUNG฀BEGRÓNDET�฀DASS�฀M�GLICHERWEISE฀AUFGRUND฀VON฀2EPRESSIONSØNGSTEN�฀DIE฀:AHL฀DER฀
ERHOBENEN฀2ECHTSMITTEL฀ IN฀KEINEM฀6ERHØLTNIS฀ZUR฀:AHL฀DER฀0ERSONEN฀STEHT�฀DIE฀MIT฀SCHULI

SCHEN฀%NTSCHEIDUNGEN฀TATSØCHLICH฀UNZUFRIEDEN฀SIND฀�&ANKHAUSER฀�����฀��	�฀

2.1.5  Notenumrechnung in den Leistungsgruppen 

.ACH฀ !BSCHAFFUNG฀ DER฀ !UFNAHMEPRÓFUNG฀ FÓR฀ DIE฀ BERUFSBILDENDEN฀ MITTLEREN฀ UND฀ H�HEREN฀
3CHULEN฀WURDE฀DIE฀"ERECHTIGUNG฀ZUM฀âBERTRITT฀AN฀EIN฀.OTENKALKÓL฀AUS฀$EUTSCH�฀%NGLISCH฀
UND฀ -ATHEMATIK฀ GEBUNDEN�฀ 3CHÓLER�INNEN฀ MIT฀ POSITIVEM฀ !BSCHLUSS฀ DER฀ !(3
5NTERSTUFE฀
ODER฀DER฀ ERSTEN฀,EISTUNGSGRUPPEN฀DER฀(AUPTSCHULE฀ SOWIE฀3CHÓLER�INNEN�฀DIE฀ IN฀DEN฀ ZWEI

TEN฀,EISTUNGSGRUPPEN฀MINDESTENS฀DIE฀.OTE฀u'UTh฀AUFWEISEN�฀SIND฀OHNE฀!UFNAHMEPRÓFUNG฀

Berufung: Rechtslage

Berufung: Bewertung und 
Umsetzungsprobleme

Notenumrechnung: 
Rechtslage
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ZUM฀âBERTRITT฀BERECHTIGT�฀!UF฀"ESCHLUSS฀DER฀+LASSENLEHRERKONFERENZ฀KANN฀DIESE฀âBERTRITTSBE

RECHTIGUNG฀AUCH฀MIT฀EINEM฀u"EFRIEDIGENDh฀IN฀DER฀��฀,EISTUNGSGRUPPE฀ERTEILT฀WERDEN�฀&ÓR฀DIE฀
!UFNAHME฀IN฀�MINDESTENS฀DREIJØHRIGE	฀MITTLERE฀3CHULEN฀IST฀MINDESTENS฀DER฀POSITIVE฀!BSCHLUSS฀
DER฀��฀,EISTUNGSGRUPPE฀ERFORDERLICH�฀&ÓR฀(AUPTSCHULEN฀OHNE฀,EISTUNGSGRUPPEN฀GELTEN฀GESON

DERTE฀2EGELUNGEN�

)M฀(INBLICK฀AUF฀DIE฀"ERECHTIGUNGEN฀BEDEUTET฀DIES�฀DASS฀ALLE฀.OTEN฀DER฀DRITTEN฀,EISTUNGS

GRUPPE฀ EINEM฀ u.ICHT฀ GENÓGENDh฀ GLEICHZUHALTEN฀ SIND�฀ $URCH฀ DIE฀ !BSOLVIERUNG฀ EINER฀ !UF

NAHMEPRÓFUNG฀KANN฀ ZWAR฀ TROTZDEM฀EINE฀âBERTRITTSBERECHTIGUNG฀ ERWORBEN฀WERDEN�฀ IN฀DER฀
0RAXIS฀WIRD฀DAS฀"ESTEHEN฀DIESER฀0RÓFUNG฀ALS฀u'ENÓGENDh฀GEWERTET�฀SODASS฀FAKTISCH฀IMMER฀EINE฀
3CHLUSSREIHUNG฀DER฀BETREFFENDEN฀3CHÓLER�INNEN฀ERFOLGT�฀4ATSØCHLICH฀SIND฀DIE฀,EISTUNGSÓBER

SCHNEIDUNGEN฀ZWISCHEN฀DEN฀,EISTUNGSGRUPPEN฀JEDOCH฀SO฀GRO��฀DASS฀EINE฀GENERELLE฀!BWERTUNG฀
DER฀DRITTEN฀,EISTUNGSGRUPPE฀UNGERECHTFERTIGT฀IST฀�%DER฀�����฀�����฀(AIDER�3CHREINER฀�����฀
4HONHAUSER�0OINTINGER�฀IM฀$RUCK	�฀

2.2  Leistungsfeststellung und Leistungsbeurteilung aus der Sicht 
der Schüler/innen

$IE฀GESETZLICHE฀2EGELUNG฀DER฀,EISTUNGSBEURTEILUNG฀ZIELT฀IN฀HOHEM฀!USMA�฀DARAUF฀AB�฀0RÓ

FUNGSSITUATIONEN฀ZU฀VERSACHLICHEN฀UND฀TRANSPARENT฀ZU฀MACHEN�฀DIE฀:AHL฀DER฀0RÓFUNGEN฀ZU฀
VERRINGERN�฀DIE฀6ERWENDUNG฀VON฀.OTEN฀ALS฀$ISZIPLINIERUNGSMITTEL฀HINTAN฀ZU฀HALTEN฀UND฀DAS฀
0RÓFUNGSGESCHEHEN฀ ANGSTFREIER฀ ZU฀ GESTALTEN�฀ )NWIEWEIT฀ DIESE฀ )NTENTIONEN฀ ERREICHT฀ WERDEN�฀
KANN฀ AUS฀ DEN฀ "ElNDENSUNTERSUCHUNGEN฀ ����฀ �%DER฀ ����	฀ UND฀ ����฀ �%DER฀ ����	฀ ABGE

SCHØTZT฀WERDEN�฀

)N฀DER฀"ElNDENSUNTERSUCHUNG฀����฀WURDEN฀3CHÓLER�INNEN฀GEFRAGT�฀OB฀SIE฀AM฀VORANGEGAN

GENEN฀3CHULTAG฀EINE฀,EISTUNGSFESTSTELLUNG฀GEHABT฀HABEN�฀���฀VERNEINTEN�฀���฀GABEN฀EINE฀
,EISTUNGSFESTSTELLUNG�฀DIE฀VERBLEIBENDEN฀��฀GABEN฀ZWEI฀BIS฀VIER฀,EISTUNGSFESTSTELLUNGEN฀AN�฀
$A฀DIE฀"EFRAGUNGEN฀AN฀ALLEN฀7OCHENTAGEN฀STATTFANDEN�฀LØSST฀SICH฀DARAUS฀EIN฀GROBES฀"ILD฀DER฀
0RÓFUNGSHØUlGKEIT฀ ERMITTELN�฀ !N฀ EINEM฀ DURCHSCHNITTLICHEN฀ 3CHULTAG฀ ABSOLVIERT฀ JEDENFALLS฀
MEHR฀ALS฀EIN฀$RITTEL฀DER฀3CHÓLER�INNEN฀MINDESTENS฀EINE฀,EISTUNGSFESTSTELLUNG�฀5MGERECHNET฀
AUF฀DIE฀n฀DAMALS฀NOCH฀SECHS฀4AGE฀UMFASSENDE฀n฀3CHULWOCHE฀HABEN฀3CHÓLER�INNEN฀PRO฀7OCHE฀
ETWA฀ZWEI฀,EISTUNGSFESTSTELLUNGEN฀ZU฀ABSOLVIEREN�฀)N฀DER฀6OLKSSCHULE฀IST฀DIESE฀1UOTE฀DEUTLICH฀
NIEDRIGER�฀ZWISCHEN฀DEN฀ÓBRIGEN฀3CHULTYPEN฀BESTEHEN฀KEINE฀GRO�EN฀5NTERSCHIEDE฀�3ONDERAUS

WERTUNG฀AUS฀DEM฀$ATENSATZ฀DER฀"ElNDENSUNTERSUCHUNG฀����	�

���฀�����	฀BZW�฀���฀�����	฀DER฀3CHÓLER�INNEN฀VON฀DER฀��฀BIS฀ZUR฀���฀3CHULSTUFE฀STIMMTEN฀
DER฀!USSAGE฀u$IE฀.OTEN�฀DIE฀ICH฀BEKOMME�฀SIND฀OFT฀UNGERECHTh฀MIT฀uSTIMMT฀ZIEMLICHh฀ODER฀
uSTIMMT฀GENAUh฀ZU�฀-EHR฀ALS฀���฀DER฀3CHÓLER�INNEN฀DER฀3EKUNDARSTUFE฀))฀STIMMTEN฀����฀
DER฀!USSAGE฀u7ENN฀MAN฀SICH฀ SCHLECHT฀BENIMMT�฀MUSS฀MAN฀DAMIT฀ RECHNEN�฀DASS฀MAN฀ZUR฀
3TRAFE฀STRENG฀GEPRÓFT฀WIRDh฀ZU�฀DIE฀6ERMISCHUNG฀VON฀,EISTUNGSBEURTEILUNG฀UND฀$ISZIPLINIE

RUNG฀IST฀ALSO฀IN฀DER฀7AHRNEHMUNG฀DER฀3CHÓLER�INNEN฀KEINE฀3ELTENHEIT�

!NGST฀IST฀NACH฀WIE฀VOR฀EINE฀"EGLEITERSCHEINUNG฀DES฀3CHULBESUCHS�฀%TWAS฀MEHR฀ALS฀���฀DER฀
3CHÓLER�INNEN฀BERICHTEN�฀SIE฀HØTTEN฀uOFTh฀0RÓFUNGSANGST฀�%DER฀�����฀฀��n��	�฀3IE฀STEIGT฀BEIM฀
âBERTRITT฀VON฀DER฀6OLKSSCHULE฀IN฀DIE฀3EKUNDARSTUFE฀)฀DEUTLICH฀AN฀UND฀IST฀DANN฀IN฀ALLEN฀3CHUL

TYPEN฀UNGEFØHR฀GLEICH฀HOCH฀AUSGEPRØGT�

2.3  Aktuelle Initiativen zur Verbesserung und Weiterentwicklung 
der Leistungsbeurteilung

:U฀ DEN฀ BEDEUTSAMSTEN฀ AKTUELLEN฀ %NTWICKLUNGEN฀ IM฀ 2AHMEN฀ DER฀7EITERENTWICKLUNG฀ VON฀
,",&฀GEH�REN฀DAS฀0ROJEKT฀"ILDUNGSSTANDARDS�฀DIE฀)NITIATIVE฀QIBB�฀"EMÓHUNGEN฀IM฀2AHMEN฀
DER฀u.EUEN฀-ITTELSCHULEh฀UND฀DIE฀4EILZENTRALISIERUNG฀DER฀2EIFEPRÓFUNG�

Notenumrechnung: 
Bewertung und 
Umsetzungsprobleme

Anzahl der Prüfungen

Gerechtigkeit und 
Disziplinierung

Schul- und 
Prüfungsangst
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$AS฀6ERHØLTNIS฀DER฀"ILDUNGSSTANDARDS฀ZU฀,EHRPLØNEN฀UND฀ZUR฀,EISTUNGSBEURTEILUNG฀AUF฀MITTLE

RE฀BIS฀LØNGERE฀3ICHT฀IST฀UNKLAR�฀5NMITTELBARE฀!USWIRKUNGEN฀AUF฀DIE฀,EISTUNGSBEURTEILUNG฀SIND฀
DERZEIT฀WEDER฀INTENDIERT฀NOCH฀ZU฀ERWARTEN�฀)NDIREKT฀K�NNTE฀DIE฀VERBINDLICHE฀&ORMULIERUNG฀
VON฀3TANDARDS฀AM฀%NDE฀DER฀EINZELNEN฀3CHULABSCHNITTE฀�6OLKSSCHULE�฀3EKUNDARSTUFEN฀)฀UND฀
))	฀ FREILICH฀ EINEN฀"EITRAG฀ ZUR฀6ERØHNLICHUNG฀DER฀!NFORDERUNGEN฀n฀UND฀DAMIT฀ ZUR฀5RTEILS

GERECHTIGKEIT฀n฀ IN฀ JENEN฀&ØCHERN฀ LEISTEN�฀ IN฀DENEN฀3TANDARDS฀ FORMULIERT฀WERDEN฀�$EUTSCH�฀
-ATHEMATIK�฀%NGLISCH	�฀!UF฀LØNGERE฀3ICHT฀WIRD฀VERMUTLICH฀AU�ERDEM฀DIE฀.ICHTEINBEZIEHUNG฀
DER฀4ESTERGEBNISSE฀IN฀DIE฀,EISTUNGSBEURTEILUNG฀KAUM฀ZU฀HALTEN฀SEIN�

$IE฀BISHERIGE฀0RAXIS฀DER฀2ÓCKMELDUNGEN฀DER฀%RGEBNISSE฀�,UCYSHYN฀����	฀ERSCHWERT฀SELBST฀
EINE฀MITTELBARE฀.UTZBARMACHUNG฀DER฀4ESTERGEBNISSE฀ FÓR฀DIE฀7EITERENTWICKLUNG฀DES฀5NTER

RICHTS฀ODER฀DER฀3CHULEN฀UND฀LØSST฀DAMIT฀EIN฀ERHEBLICHES฀0OTENZIAL฀UNGENÓTZT�


฀ )NDIVIDUELLE฀ %RGEBNISSE฀ WERDEN฀ NUR฀ DEN฀ BETROFFENEN฀ 3CHÓLER�INNE�N฀ ZURÓCKGEMELDET�฀
,EHRER�INNEN฀ERFAHREN฀LEDIGLICH฀+LASSENERGEBNISSE�฀


฀ 3CHULLEITER�INNEN฀ERFAHREN฀NUR฀$ATEN�฀DIE฀AUF฀3CHULEBENE฀AGGREGIERT฀SIND�฀NICHT฀ABER�฀WIE฀
DIE฀EINZELNEN฀+LASSEN฀ABGESCHNITTEN฀HABEN�฀$IE฀3ETZUNG฀TREFFSICHERER฀-A�NAHMEN฀WIRD฀
DADURCH฀STARK฀BEEINTRØCHTIGT�

)N฀DER฀����฀VOM฀"ILDUNGSMINISTERIUM฀GESTARTETEN฀ )NITIATIVE฀ u1)""฀n฀1UALITØT฀ IN฀DER฀"E

RUFSBILDUNGh฀WURDE฀FÓR฀DIE฀3CHULJAHRE฀�������฀UND฀�������฀,EISTUNGSBEURTEILUNG฀ALS฀BUN

DESWEITER฀!RBEITSSCHWERPUNKT฀FÓR฀DIE฀BERUFSBILDENDEN฀3CHULEN฀FESTGELEGT�฀!N฀DEN฀KAUFMØN

NISCHEN฀ UND฀ HUMANBERUmICHEN฀ 3CHULEN฀ WURDE฀ DIE฀ !RBEIT฀ SYSTEMATISCH฀ DURCH฀ EINEN฀ BREIT฀
ANGELEGTEN฀2ASTER฀UNTERSTÓTZT�฀DER฀ FÓNF฀-A�NAHMENBEREICHE฀VORSIEHT�฀ REmEKTIERTE฀!USWAHL฀
VON฀0RÓFUNGSANFORDERUNGEN�฀PROFESSIONELLES฀0RÓFEN�฀OBJEKTIVES฀"EURTEILEN�฀4RANSPARENZSICHE

RUNG฀UND฀ANGEMESSENE฀%RGEBNISKULTUR฀�.EUWEG฀����	�

$IE฀IN฀DEN฀"UNDESQUALITØTSBERICHTEN฀DER฀EINZELNEN฀3CHULTYPEN฀DARGESTELLTEN฀%VALUATIONSER

GEBNISSE฀ZEIGEN฀VERHØLTNISMØ�IG฀POSITIVE฀%RGEBNISSE฀ IN฀DEN฀"EREICHEN฀4RANSPARENZ฀DES฀:U

STANDEKOMMENS฀VON฀%INZEL
฀UND฀'ESAMTNOTEN฀UND฀4ERMINTRANSPARENZ�฀DEUTLICH฀SKEPTISCHER฀
ØU�ERN฀SICH฀DIE฀3CHÓLER�INNEN฀ABER�฀WAS฀DIE฀,ERNBERATUNG฀DURCH฀DIE฀,EHRKRØFTE฀UND฀VOR฀ALLEM฀
DIE฀!NTWORT฀ AUF฀DIE฀&RAGE฀BETRIFFT�฀WOFÓR฀DER฀ JEWEILIGE฀,ERNSTOFF฀BEN�TIGT฀WIRD�฀!NLASS฀ ZU฀
"ESORGNIS฀ GEBEN฀DIE฀ EKLATANTEN฀7AHRNEHMUNGSUNTERSCHIEDE฀ ZWISCHEN฀3CHÓLER�INNE�N฀UND฀
,EHRER�INNE�N�฀,ETZTERE฀BEURTEILEN฀IHRE฀EIGENE฀0RAXIS฀GANZ฀ERHEBLICH฀POSITIVER฀ALS฀DIE฀3CHÓ

LER�INNEN�

$IE฀6ERSUCHE฀ZUR฀u.EUEN฀-ITTELSCHULEh฀SEHEN฀IM฀7ESENTLICHEN฀EINE฀%RWEITERUNG฀DER฀GESETZ

LICH฀ VORGESEHENEN฀ "EURTEILUNG฀ MIT฀ :IFFERNNOTEN฀ DURCH฀ VERBALE฀ :USØTZE฀ UND฀ %RGØNZUNGEN฀
VOR�฀DIE฀IN฀&ORM฀EINES฀u"EGABUNGSPROlLSh฀AUSGEARBEITET฀WERDEN฀UND฀EINE฀'RUNDLAGE฀FÓR฀DIE฀
2ÓCKMELDUNG฀ AN฀ 3CHÓLER�INNEN฀ UND฀ %LTERN฀ SOWIE฀ FÓR฀ EINE฀ 3CHULLAUFBAHNBERATUNG฀ BILDEN฀
SOLLEN�฀%INIGE฀3TANDORTE฀BEABSICHTIGEN�฀SPEZIELLE฀+ONZEPTE฀FÓR฀MOTIVIERENDE฀,EISTUNGSRÓCK

MELDUNGEN฀ZU฀ENTWICKELN�฀EINIGE฀VERZICHTEN฀AUF฀+LASSENWIEDERHOLUNGEN�฀$AS฀+ONZEPT฀DER฀
%UROPASCHULE฀ ,INZ฀ BEISPIELSWEISE฀ SIEHT฀ n฀ ØHNLICH฀ WIE฀ JENES฀ DER฀ 0RAXISHAUPTSCHULE฀ DER฀ 0(฀
+LAGENFURT฀n฀VOR�฀ IN฀DEN฀ERSTEN฀DREI฀ *AHREN฀AUF฀.OTEN฀VOLLSTØNDIG฀ ZU฀VERZICHTEN฀UND฀ STATT฀
DESSEN฀ ZWEIMAL฀ JØHRLICH฀'ESPRØCHE฀MIT฀DEN฀%LTERN฀ÓBER฀,EISTUNGSSTAND฀UND฀ 
ENTWICKLUNG฀
SOWIE฀&�RDERMA�NAHMEN฀ZU฀FÓHREN�฀:USØTZLICH฀ERHALTEN฀DIE฀3CHÓLER�INNEN฀AM฀%NDE฀JEDES฀
3EMESTERS฀EIN฀u$OKUMENT฀DER฀,ERN
�฀,EISTUNGS
฀UND฀3OZIALENTWICKLUNGh�

.ACH฀DEM฀+ONZEPT฀EINER฀TEILSTANDARDISIERTEN฀-ATURA��฀DEM฀DERZEIT฀NOCH฀DIE฀GESETZLICHE฀'RUND

LAGE฀FEHLT�฀SOLL฀DIE฀2EIFEPRÓFUNG฀AN฀!(3฀KÓNFTIG฀AUS฀DREI฀4EILEN฀BESTEHEN�฀EINER฀SCHRIFTLICHEN฀
VORWISSENSCHAFTLICHEN฀!RBEIT�฀EINEM฀SCHRIFTLICHEN฀4EIL฀MIT฀ZENTRAL฀VORGEGEBENEN฀!UFGABEN฀IN฀
VIER฀&ØCHERN฀UND฀EINEM฀SCHUL
฀BZW�฀KLASSENSPEZIlSCHEN฀MÓNDLICHEN฀4EIL฀ IN฀ZWEI฀&ØCHERN�฀
����฀FAND฀IN฀&ORM฀EINES฀0ILOTPROJEKTS฀ FÓR฀%NGLISCH฀UND฀&RANZ�SISCH฀�(�RVERSTØNDNIS฀UND฀
,ESEVERSTØNDNIS	฀AN฀��฀!(3฀EIN฀ERSTER฀$URCHGANG฀STATT�฀%INE฀!USWEITUNG฀DES฀0ROJEKTS฀AUF฀
"(3฀UND฀WEITERE฀&ØCHER฀IST฀IM฀'ANGE�

�฀฀ 6GL�฀NØHER฀HTTP���WWW�BIlE�AT�STANDARDISIERTE
REIFEPRUEFUNG

Bildungsstandards

qibb

LFLB in der „Neuen 
Mittelschule“

Teilstandardisierte Matura
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$IE฀,EHRER�INNEN฀SIND฀IN฀DAS฀0ROJEKT฀AKTIV฀EINGEBUNDEN�฀INSOFERN฀IHNEN฀DIE฀!USWERTUNG฀DER฀
!UFGABENL�SUNGEN฀ÓBERTRAGEN฀WURDE�฀5M฀DIE฀/BJEKTIVITØT฀ZU฀GEWØHRLEISTEN�฀STEHEN฀DETAIL

LIERTE฀(ANDREICHUNGEN฀UND฀EINE฀(OTLINE฀ZUR฀+LØRUNG฀STRITTIGER฀&RAGEN฀ZUR฀6ERFÓGUNG�฀-AN฀
ERHOFFT฀SICH฀AUS฀DER฀%INBINDUNG฀DER฀,EHRER�INNEN฀EINEN฀POSITIVEN฀"ACKWASH
%FFEKT฀AUF฀DIE฀
+ULTUR฀DER฀,EISTUNGSBEURTEILUNG฀INSGESAMT฀UND฀DAMIT฀EINE฀6ERBESSERUNG฀DES฀5NTERRICHTS���

2.4  Alternative Formen der Leistungsbeurteilung 

)N฀DER฀0RAXIS฀ KOMMEN�฀ INSBESONDERE฀ IN฀ 3CHULVERSUCHEN฀ AN฀6OLKSSCHULEN฀ �e฀��A฀3CH5'	�฀
HAUPTSØCHLICH฀ DREI฀ ALTERNATIVE฀ &ORMEN฀ DER฀ ,EISTUNGSBEURTEILUNG฀ VOR�฀ VERBALE฀ "EURTEILUNG�฀
LERNZIELORIENTIERTE฀"EURTEILUNG฀SOWIE฀"EURTEILUNG฀DIREKTER฀,EISTUNGSVORLAGEN�฀:USØTZLICH฀EXIS

TIEREN฀-ODIlKATIONEN฀BESTEHENDER฀&ORMEN฀DER฀,EISTUNGSFESTSTELLUNG�฀

"EI฀DER฀VERBALEN฀"EURTEILUNG฀WIRD฀DIE฀:IFFERNNOTE฀DURCH฀EINE฀QUALITATIVE฀,EISTUNGSBESCHREI

BUNG฀ERGØNZT฀ODER฀ERSETZT�฀$IESE฀SOLL฀!UFSCHLUSS฀GEBEN฀ÓBER฀DEN฀'RAD฀DER฀,ERNZIELERREICHUNG�฀
DIE฀!RT฀UND฀7EISE�฀IN฀DER฀!UFGABEN฀BEARBEITET฀WURDEN�฀DIE฀DABEI฀SICHTBAR฀GEWORDENEN฀CHA

RAKTERISTISCHEN฀ &ØHIGKEITEN฀ UND฀ !RBEITSWEISEN฀ UND฀ INSBESONDERE฀ AUCH฀ DEN฀ ,ERNZUWACHS�฀
$IESE฀"EURTEILUNGSFORM฀STELLT฀HOHE฀!NFORDERUNGEN฀AN฀DIE฀DIAGNOSTISCHEN฀UND฀SPRACHLICHEN฀
&ØHIGKEITEN฀DER฀,EHRPERSONEN�฀ IHR฀2EFORMPOTENZIAL฀ IST฀WISSENSCHAFTLICH฀UMSTRITTEN฀�3ACHER฀
�����฀���n���	���฀3IE฀HAT฀IHREN฀3CHWERPUNKT฀AN฀6OLKSSCHULEN�฀INSBESONDERE฀IN฀DER฀'RUND

STUFE฀)�฀%IN฀ENTSPRECHENDER฀3CHULVERSUCH฀WIRD฀AN฀CA�฀���฀6OLKSSCHULEN฀7IENS฀GEFÓHRT฀�VGL�฀
'RUBICH
-ÓLLER฀ET฀AL�฀�����฀��n��	�฀ABER฀AUCH฀IN฀ANDEREN฀"UNDESLØNDERN฀IST฀VERBALE฀"EUR

TEILUNG฀IN฀DER฀'RUNDSCHULE฀M�GLICH฀UND฀DURCH฀ENTSPRECHENDE฀%RLØSSE฀GEREGELT�฀

,ERNZIELORIENTIERTE฀"EURTEILUNG฀MACHT฀DEN฀,ERNFORTSCHRITT฀AUF฀"ASIS฀VON฀,ERNZIELLISTEN฀SICHTBAR�฀
)M฀,AUFE฀EINES฀3CHULJAHRES฀ENTSTEHT฀EIN฀+OMPETENZPROlL�฀DAS฀ALS฀"ASIS฀FÓR฀'ESPRØCHE฀ZWISCHEN฀
,EHRPERSONEN฀UND฀3CHÓLER�INNE�N฀BZW�฀%LTERN฀DIENEN฀KANN�฀%IN฀WICHTIGES฀:IEL฀IST฀DABEI฀DIE฀
&�RDERUNG฀DER฀3ELBSTEINSCHØTZUNGSKOMPETENZ฀UND฀%IGENVERANTWORTUNG฀DER฀3CHÓLER�INNEN�฀
%RFAHRUNGEN฀MIT฀DIESER฀!RT฀VON฀,EISTUNGSBEURTEILUNG฀STAMMEN฀VOR฀ALLEM฀AUS฀DER฀-ONTESSORI
฀
UND฀DER฀)NTEGRATIONSPØDAGOGIK�฀-IT฀ENTSPRECHEND฀KINDGEMØ�฀FORMULIERTEN฀:IELEN฀KOMMEN฀
u0ENSENBUCHh฀ UND฀ u3TUDIENBUCHh฀ INZWISCHEN฀ AUCH฀ IN฀ 6OLKSSCHULEN฀ ZUR฀ !NWENDUNG฀ �FÓR฀
7IEN฀VGL�฀'RUBICH
-ÓLLER฀ET฀AL�฀�����฀��n��	�฀)N฀DER฀-ODELLSCHULE฀'RAZ฀ERHALTEN฀DIE฀3CHÓ

LER�INNEN฀�BZW�฀%LTERN	฀AM฀%NDE฀DES฀3CHULJAHRES฀STATT฀EINES฀.OTENZEUGNISSES฀EIN฀"ÓNDEL฀VON฀
,ERNZIELLISTEN฀�u,ERNZIELBUCHh	�฀IN฀DENEN฀DAS฀!USMA�฀DER฀:IELERREICHUNG฀FÓR฀DIE฀EINZELNEN฀
&ØCHER฀AUSGEWIESEN฀IST฀�VGL�฀-ICHAELIS฀����	�฀.EBEN฀FACHLICHEN฀,ERNZIELEN฀WERDEN฀MIT฀DEN฀
3CHÓLERN฀GEMEINSAM฀AUCH฀6ERHALTENSZIELE฀FÓR฀JEDE฀EINZELNE฀+LASSE฀BZW�฀3TUFE฀ERARBEITET�฀)HRE฀
%RREICHUNG฀WIRD฀VON฀3CHÓLER�INNE�N฀UND฀,EHRER�INNE�N฀EINGESCHØTZT�

$IE฀DIREKTE฀,EISTUNGSVORLAGE฀MACHT฀DIE฀KONKRETEN฀,EISTUNGEN฀DER฀3CHÓLER�INNEN฀DIREKT฀SICHT

BAR฀UND฀uVERDICHTETh฀DIESE฀NICHT฀DURCH฀.OTEN�฀)N฀DER฀2EGEL฀ENTSTEHEN฀3AMMELMAPPEN฀�0ORT

FOLIOS	฀MIT฀0RODUKTEN฀DER฀3CHÓLER�INNEN�฀DIE฀ALS฀,EISTUNGSNACHWEIS฀UND฀"ASIS฀FÓR฀'ESPRØCHE฀
ZWISCHEN฀DEN฀,EHRPERSONEN฀UND฀DEN฀3CHÓLER�INNE�N฀BZW�฀%LTERN฀DIENEN�฀%INE฀DIREKTE฀,EIS

TUNGSVORLAGE฀IST฀ABER฀AUCH฀GEGEBEN�฀WENN฀3CHÓLER�INNEN฀KONKRETE฀+OMPETENZEN฀IN฀mÓCHTIGER฀
&ORM฀DEMONSTRIEREN�฀ZUM฀"EISPIEL฀6OLKSSCHÓLER�INNEN฀IHRE฀,ESEKOMPETENZ฀DADURCH฀ZEIGEN�฀
DASS฀SIE฀IHREN฀%LTERN฀VORLESEN�฀$IE฀IN฀�STERREICH฀VOR฀ALLEM฀VON฀6IERLINGER฀�����	฀ENTWICKELTE฀
UND฀PROPAGIERTE฀DIREKTE฀,EISTUNGVORLAGE฀UND฀VERWANDTE฀&ORMEN฀WIE฀u,ERNFORTSCHRITTSDOKU

MENTATIONENh฀WERDEN฀INZWISCHEN฀VOR฀ALLEM฀IM฀'RUNDSCHULBEREICH฀HØUlG฀ALS฀!LTERNATIVE฀HE

RANGEZOGEN฀�VGL�฀'RUBICH
-ÓLLER฀ET฀AL�฀�����฀��n��	�

��฀฀ -ÓNDLICHE฀-ITTEILUNG฀ VON฀0ROJEKTLEITER฀,UCYSHYN�฀!UGUST฀ �����฀ DAZU฀ VGL�฀ AUCH฀DIE฀!RGUMENTE฀ VON฀&END�฀
�����฀��฀UND฀����

��฀฀ "EI฀DER฀5NTERSUCHUNG฀VON฀7AGNER�6ALTIN�฀DIE฀KEINE฀6ORTEILE฀VERBALER฀"EURTEILUNG฀GEGENÓBER฀:IFFERNNOTEN฀BE

LEGEN฀KONNTE�฀WURDE฀LEIDER฀NICHT฀SICHER฀GESTELLT�฀DASS฀DIE฀VERBALE฀"EURTEILUNG฀VON฀DEN฀,EHRKRØFTEN฀IM฀3INNE฀DES฀
+ONZEPTS฀PRAKTIZIERT฀WURDE฀�7AGNER�6ALTIN฀�����฀��฀F�	�฀HINGEGEN฀BERICHTET฀4ARNAI฀6ORTEILE฀DER฀VERBALEN฀"EUR

TEILUNG฀HINSICHTLICH฀DER฀ANGEWANDTEN฀"EZUGSNORMEN฀UND฀DER฀STEIGENDEN฀!KZEPTANZ฀BEI฀%LTERN฀�4ARNAI฀����	�

Verbale Beurteilung

Lernzielorientierte 
Beurteilung

Direkte Leistungsvorlage
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6OR฀ALLEM฀(AUPTSCHULEN฀HABEN฀IN฀DER฀��฀,EISTUNGSGRUPPE฀DIE฀!NZAHL฀DER฀3CHULARBEITEN฀REDU

ZIERT฀ODER฀ÓBERHAUPT฀AUF฀SOLCHE฀VERZICHTET�฀UM฀DIE฀3CHÓLER�INNEN฀ZU฀ENTLASTEN฀�4URIC฀����	�฀
(INSICHTLICH฀ DER฀ !RBEITSWEISE฀ GIBT฀ ES฀6ERSUCHE฀ MIT฀ EINER฀ u:WEIPHASENSCHULARBEITh฀ �"LÓML฀
����	�฀DEN฀VERSCHIEDENEN฀6ARIANTEN฀IST฀GEMEINSAM�฀DASS฀3CHÓLER�INNEN฀!UFGABEN฀�Z�฀"�฀EIN฀
!UFSATZTHEMA	฀NICHT฀IN฀EINEM฀:UG฀BEARBEITEN�฀SONDERN฀NACH฀EINER฀ERSTEN฀0HASE฀UNTERSTÓTZEN

DE฀+OMMENTARE฀VON฀DEN฀,EHRER�INNE�N฀EINHOLEN฀ODER฀SICH฀ANDERWEITIGE฀(ILFE฀ORGANISIEREN฀
K�NNEN�฀$ANACH฀VERBESSERN฀SIE฀IHRE฀!RBEIT฀IN฀EINER฀KÓRZEREN฀ZWEITEN฀0HASE�฀$IE฀:WEIPHASEN

SCHULARBEIT฀ F�RDERT฀DIE฀3ELBSTBEURTEILUNGSKOMPETENZ฀UND฀HAT฀VIELFACH฀EINE฀H�HERE฀�KOLOGI

SCHE฀6ALIDITØT฀ALS฀EINE฀UNTER฀STRIKTER฀:EITBEGRENZUNG฀GESCHRIEBENE฀!RBEIT�

"ISLANG฀WENIG฀%RFAHRUNGEN฀UND฀BRAUCHBARE฀)NSTRUMENTE฀GIBT฀ES฀FÓR฀DIE฀"EURTEILUNG฀FACHÓBER

GREIFENDER฀3CHLÓSSELKOMPETENZEN�฀"EI฀DER฀%RPROBUNG฀DER฀7IENER฀"ILDUNGSSTANDARDS฀WURDEN฀IN฀
ZW�LF฀+LASSEN฀DER฀��฀BIS฀��฀3CHULSTUFE฀AUCH฀uDYNAMISCHE฀&ØHIGKEITENh฀SOWIE฀DAS฀!RBEITSVER

HALTEN฀ERFASST�฀:UR฀âBERPRÓFUNG฀DER฀,ERNFORTSCHRITTE฀WURDEN฀�)
	#AN
DO
3TATEMENTS฀�Z�฀"��฀
u)CH฀KANN฀MIR฀SELBSTSTØNDIG฀)NFORMATIONEN฀BESCHAFFEN�h�฀u)CH฀VERSTEHE฀ES�฀BEI฀+ONmIKTEN฀ZU฀
VERMITTELN�h	฀ENTWICKELT�฀DIE฀SOWOHL฀VON฀3CHÓLER�INNE�N฀ALS฀AUCH฀VON฀,EHRER�INNE�N฀�ÓBRI

GENS฀RECHT฀UNTERSCHIEDLICH	฀EINGESCHØTZT฀WURDEN฀�!NNAU฀ET฀AL�฀����	�฀$IE฀+�
2�
0OPPERSCHU

LE฀IN฀7IEN฀BIETET฀ZUR฀%RGØNZUNG฀DER฀FORCIERTEN฀5NTERSTÓTZUNG฀IM฀KOGNITIVEN฀"EREICH฀DAS฀&ACH฀
u+OMMUNIKATION฀UND฀SOZIALE฀+OMPETENZh฀AN฀UND฀HAT฀DAFÓR฀EIN฀EIGENES฀#URRICULUM฀ENTWI

CKELT�฀DAS฀AUCH฀(INWEISE฀AUF฀-�GLICHKEITEN฀DER฀âBERPRÓFUNG฀DER฀,ERNFORTSCHRITTE฀ENTHØLT฀
�7USTINGER�"RAUN฀����	�฀!N฀ZAHLREICHEN฀ANDEREN฀3CHULEN฀GIBT฀ES฀,ERNANGEBOTE฀IM฀SOZIALEN฀
"EREICH฀�Z�฀"�฀+ONmIKTMANAGEMENT	�฀DIE฀MIT฀:ERTIlKATEN฀BESTØTIGT฀WERDEN฀K�NNEN�

6ERØNDERUNGEN฀BEI฀DEN฀2ÓCKMELDEVERFAHREN฀ZIELEN฀HØUlG฀DARAUF฀AB�฀3CHÓLER�INNEN฀ZUNØCHST฀
ZU฀EINER฀3ELBSTEINSCHØTZUNG฀ZU฀VERANLASSEN฀UND฀DIESE฀DANN฀MIT฀DER฀&REMDEINSCHØTZUNG฀DURCH฀
DIE฀,EHRPERSONEN฀ZU฀KONFRONTIEREN�฀$IESER฀)DEE฀FOLGEN฀DER฀IM฀6OLKS
฀UND฀(AUPTSCHULBEREICH฀
HØUlG฀VERWENDETE฀u&EEDBACKSTERNh�฀ABER฀AUCH฀DIE฀u+INDERSPRECHTAGEh�u+INDER
%LTERN
,EH

RER
'ESPRØCHEh�฀AN฀DENEN฀EIN฀AUSFÓHRLICHES฀'ESPRØCH฀ZWISCHEN฀,EHRPERSONEN฀UND฀3CHÓLER�
INNE�N฀ÓBER฀DEREN฀,EISTUNGEN฀STATTlNDET�฀"EIDE฀&ORMEN฀BEZIEHEN฀NEBEN฀DEN฀&ACHLEISTUNGEN฀
AUCH฀DIE฀PERSONALE฀%NTWICKLUNG฀UND฀SOZIALE฀+OMPETENZEN฀IN฀DIE฀2ÓCKMELDUNG฀MIT฀EIN�฀

3  Leistungsfeststellung und Leistungsbeurteilung 
im Spiegel der Forschung

3.1  Validitätsaspekte

3.1.1  Inhaltliche Validität

)NHALTLICHE฀6ALIDITØT฀BEDEUTET�฀DASS฀DIE฀BEI฀,EISTUNGSMESSUNGEN฀GESTELLTEN฀!UFGABEN฀DIE฀GE

SAMTE฀"ANDBREITE฀DER฀INTERESSIERENDEN฀+OMPETENZ
฀UND฀)NHALTSBEREICHE฀ANGEMESSEN฀REPRØ

SENTIEREN�฀

&ÓR฀�STERREICH฀IST฀ZU฀VERMUTEN�฀DASS฀AUFGRUND฀DER฀GRO�EN฀!NZAHL฀DER฀,EISTUNGSFESTSTELLUNGEN฀
UND฀DER฀&ORCIERUNG฀DES฀STOFmICHEN฀,ERNENS฀DIE฀"REITE฀DER฀)NHALTE฀ANGEMESSEN฀ABGEDECKT฀WIRD�฀
KONKRETE฀5NTERSUCHUNGEN฀DAZU฀LIEGEN฀JEDOCH฀NICHT฀VOR�฀(INSICHTLICH฀DER฀+OMPLEXITØT฀UND฀
DES฀.IVEAUS฀DER฀!UFGABEN฀ZEIGEN฀VEREINZELTE฀5NTERSUCHUNGEN�฀DASS฀VOR฀ALLEM฀DIE฀ SCHRIFTLI

CHEN฀âBERPRÓFUNGEN฀HØUlG฀KOGNITIVE฀!UFGABEN฀AUF฀EINEM฀RELATIV฀NIEDRIGEN฀TAXONOMISCHEN฀
.IVEAU฀UMFASSEN฀�"USCHMANN฀����	�฀DAS฀.IVEAU฀DER฀-ESSUNG฀ALSO฀UNTER฀DEM฀.IVEAU฀DES฀
5NTERRICHTS฀ODER฀JEDENFALLS฀DEM฀DER฀,EHRPLØNE฀BLEIBT�

,EISTUNGSFESTSTELLUNGEN฀ IM฀'ESAMTSYSTEM฀BESCHRØNKEN฀ SICH฀BIS฀ JETZT฀ AUF฀WENIGE฀$OMØNEN฀
�,ESEN�฀-ATHEMATIK�฀.ATURWISSENSCHAFTEN฀IN฀0)3!฀BZW�฀4)-33�฀$EUTSCH�฀%NGLISCH฀UND฀-A

THEMATIK฀BEI฀DEN฀"ILDUNGSSTANDARDS	�฀FOLGEN฀TEILWEISE฀EINER฀ANDEREN฀DIDAKTISCHEN฀,OGIK฀ALS฀

Modifikationen der 
Schularbeiten

Beurteilung von 
Schlüsselkompetenzen

Neue 
Rückmeldeverfahren

Leistungsfeststellung  
im Unterricht

Externe Tests
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,EHRPLØNE฀UND฀5NTERRICHT฀UND฀ZEICHNEN฀AUF฀DIESE฀7EISE฀KEIN฀REPRØSENTATIVES฀"ILD฀DER฀,EIS

TUNGEN฀DES฀'ESAMTSYSTEMS�

3.1.2 Auswertungsvalidität

!USWERTUNGSVALIDITØT฀BEZIEHT฀SICH฀DARAUF�฀DASS฀BEI฀DER฀!US
฀UND฀"EWERTUNG฀VON฀0RÓFUNGEN฀
-ODELLE฀UMGESETZT฀WERDEN�฀DIE฀DEN฀ZU฀MESSENDEN฀+ONSTRUKTEN฀ANGEMESSEN฀ SIND฀UND฀DAS฀
-ESSERGEBNIS฀NICHT฀UNANGEMESSEN฀VERZERREN฀ODER฀VERSCHLEIERN�฀$IES฀BETRIFFT฀SOWOHL฀DIE฀5M

SETZUNG฀ DER฀ BESTEHENDEN฀ RECHTLICHEN฀ 'RUNDLAGEN฀ ALS฀ AUCH฀ FACHDIDAKTISCHE฀ 6ORSTELLUNGEN฀
VON฀,ERNZIELTAXONOMIEN฀UND฀+OMPETENZMODELLEN�฀2ÓCKSCHLÓSSE฀ZU฀DIESEM฀6ALIDITØTSASPEKT฀
SIND฀EINERSEITS฀AUS฀DEN฀.OTENVERTEILUNGEN฀M�GLICH฀�A	�฀!NDERERSEITS฀IST฀ZU฀FRAGEN�฀WELCHE฀"E

SCHRØNKUNGEN฀DER฀!USSAGEKRAFT฀DURCH฀DIE฀:IFFERNNOTE฀AN฀SICH฀GEGEBEN฀SIND฀�B	�

�A	฀-IT฀!USNAHME฀DER฀6OLKSSCHULE��฀ZEIGEN฀SICH฀IN฀ALLEN฀3CHULTYPEN฀UND฀AUF฀ALLEN฀3CHULSTUFEN฀
ANNØHERND฀.ORMALVERTEILUNGEN�฀$IE฀LØSST฀VERMUTEN�฀DASS฀ENTGEGEN฀DEN฀GESETZLICHEN฀"ESTIM

MUNGEN฀WESENTLICH฀AUCH฀SOZIAL฀VERGLEICHEND฀BEURTEILT฀WIRD฀�VGL�฀!BB�฀�	�

30

25

20

15

10

5

0
3 5 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15

Notensumme

VS

SEK 1

SEK 2

!BB�฀��฀.OTENVERTEILUNGEN฀AUF฀DEN฀VERSCHIEDENEN฀%BENEN฀DES฀3CHULSYSTEMS฀�6OLKSSCHULE�฀
3EKUNDARSTUFE฀)�฀3EKUNDARSTUFE฀))	

!NMERKUNG�฀%INGETRAGEN฀IST฀DIE฀.OTENSUMME฀AUS฀$EUTSCH�฀-ATHEMATIK฀UND฀%NGLISCH฀�IN฀DER฀6OLKSSCHULE�฀฀
3ACHUNTERRICHT	�฀%INE฀.OTENSUMME฀VON฀�฀BEDEUTET�฀DASS฀EIN฀+IND฀IN฀DEN฀DREI฀GENANNTEN฀'EGENSTØNDEN฀฀

JEWEILS฀MIT฀uSEHR฀GUTh฀BEURTEILT฀WURDE�฀�฀BEDEUTET�฀DASS฀IN฀EINEM฀'EGENSTAND฀EIN฀u'UTh฀VORLIEGT�฀USW�฀

1UELLE�฀"ElNDENSUNTERSUCHUNG฀�����฀.฀�฀�����฀�%DER฀�����฀��	

�B	฀7ØHREND฀DIE฀,"6/฀FÓR฀DIE฀EINZELNEN฀.OTENSTUFEN฀QUALITATIV฀UNTERSCHIEDLICHE฀,EISTUNGEN฀
EINFORDERT฀�VGL�฀!BSCHNITT฀�����	�฀BILDET฀DIE฀GØNGIGE฀0RAXIS฀LEDIGLICH฀QUANTITATIVE฀5NTERSCHIEDE฀
AB�฀D�฀H�฀SELBST฀WENN฀!UFGABEN฀MIT฀UNTERSCHIEDLICHEM฀!NFORDERUNGSNIVEAU฀GESTELLT฀WERDEN�฀ER

HALTEN฀uSCHWIERIGEh฀!UFGABEN฀BEI฀DER฀!USWERTUNG฀ALLENFALLS฀MEHR฀0UNKTE�฀BEGRÓNDEN฀ABER฀KEINE฀
QUALITATIV฀ANDERE฀%INSTUFUNG�฀!LLERDINGS฀FEHLEN฀AUCH฀DAZU฀SYSTEMATISCHE฀5NTERSUCHUNGEN�฀

:U฀FRAGEN฀IST�฀OB฀:IFFERNNOTEN฀ÓBERHAUPT฀IN฀DER฀,AGE฀SIND�฀DAS฀,EISTUNGSNIVEAU฀VON฀3CHÓLER�
INNE�N฀IM฀(INBLICK฀AUF฀DIE฀�IMPLIZITEN	฀+OMPETENZMODELLE฀EINZELNER฀&ØCHER฀ANGEMESSEN฀AB

ZUBILDEN�฀!NSØTZE฀FÓR฀ANGEMESSENERE฀$ARSTELLUNGEN฀lNDEN฀SICH฀IN฀DEN฀INTERNATIONALEN฀,EIS


Soziale statt kriteriale 
Norm

��฀฀ $IE฀UNVERKENNBAR฀ANDERE฀&ORM฀DER฀.OTENVERTEILUNG฀IN฀DER฀6OLKSSCHULE฀LEGT฀NAHE�฀DASS฀EINE฀KRITERIALE฀"EZUGS

NORM฀ANGEWANDT฀WIRD�฀ES฀IST฀ABER฀AUCH฀DENKBAR�฀DASS฀EINFACH฀AUF฀EINEM฀uMILDERENh฀.IVEAU฀SOZIAL฀VERGLEICHEND฀
BEURTEILT฀WIRD�

Grenzen der Aussagekraft 
von Ziffernnoten



256 Bildungsbericht 2008

Pädagogische Qualität Leistungsfeststellung und Leistungsbeurteilung

B

TUNGSVERGLEICHEN�฀DIE฀FÓR฀DIE฀EINZELNEN฀3CHÓLER�INNEN฀+OMPETENZSTUFEN฀AUSWEISEN฀�OBWOHL฀
AUCH฀DIESE฀MIT฀EINER฀GEWISSEN฀7ILLKÓRLICHKEIT฀ÓBER฀QUANTITATIVE฀'RENZEN฀DElNIERT฀SIND	�

3.1.3  Externe Validität

%XTERNE฀6ALIDITØT฀ORIENTIERT฀SICH฀AN฀!U�ENKRITERIEN�฀7ØHREND฀ZU฀RELEVANTEN฀!U�ENKRITERIEN฀
�Z�฀"�฀%RGEBNISSE฀OBJEKTIVER฀4ESTS�฀ SPØTERE฀%RFOLGE฀ IN฀!USBILDUNG฀UND฀"ERUF 	฀ENGE฀:USAM

MENHØNGE฀BESTEHEN฀ SOLLTEN�฀ SOLLTEN฀UMGEKEHRT฀KEINE฀ SYSTEMATISCHEN฀:USAMMENHØNGE฀MIT฀
IRRELEVANTEN฀-ERKMALEN฀�Z�฀"�฀7OHNORT฀EINES฀3CHÓLERS	฀BESTEHEN�฀:U฀DIESEM฀!SPEKT฀ERSCHEI

NEN฀FOLGENDE฀%RGEBNISSE฀VON฀"EDEUTUNG�฀

�A	฀$ER฀:USAMMENHANG฀ZWISCHEN฀VON฀AU�EN฀GEMESSENEN฀,EISTUNGEN฀UND฀DEN฀.OTEN฀DER฀
3CHÓLER�INNEN฀IST฀NICHT฀HINREICHEND฀HOCH�

!NALYSEN฀ AN฀�STERREICHISCHEN฀$ATEN฀ ERGEBEN฀ EIN฀DIFFERENZIERTES฀"ILD�฀%DER฀ ������฀���	฀ FAND฀
BEI฀3CHÓLER�INNE�N฀DER฀3EKUNDARSTUFE฀)฀IMMERHIN฀EINE฀+ORRELATION฀VON฀R฀�฀
���฀ZWISCHEN฀4EST

LEISTUNG฀UND฀.OTE�฀ZU฀ERWARTENDE฀5NTERSCHIEDE฀�Z�฀"�฀NACH฀'ESCHLECHT�฀3CHULTYP	฀WERDEN฀VON฀
,EISTUNGSTESTS฀ABER฀DIFFERENZIERTER฀ABGEBILDET฀ALS฀VON฀.OTEN�฀!NALYSEN฀AUF฀"ASIS฀DER฀0)3!
$A

TEN฀����฀WIEDERUM฀ZEIGTEN฀ FÓR฀3CHÓLER�INNEN฀DER฀!(3฀EINE฀AU�ERORDENTLICH฀GRO�E฀6ARIANZ฀
DER฀,EISTUNGEN฀INNERHALB฀DER฀EINZELNEN฀.OTENSTUFEN�฀6ON฀DEN฀3CHÓLER�INNE�N฀MIT฀u.ICHT฀GE

NÓGENDh฀IN฀-ATHEMATIK฀ENTlELEN฀��฀AUF฀DIE฀H�CHSTEN฀+OMPETENZSTUFEN฀�฀UND฀��฀���฀AUF฀
DIE฀+OMPETENZSTUFE฀��฀5MGEKEHRT฀ENTlELEN฀VON฀DEN฀3CHÓLER�INNE�N฀MIT฀u3EHR฀GUTh฀���฀AUF฀
DIE฀+OMPETENZSTUFEN฀�฀BIS฀��฀)N฀JEDER฀.OTENSTUFE฀WAREN฀ALLE฀+OMPETENZLEVELS฀VERTRETEN฀�(AI

DER�3CHREINER฀�����฀���	�฀!NALYSEN฀AUF฀"ASIS฀DER฀0ILOT
4ESTUNGEN฀ FÓR฀DIE฀"ILDUNGSSTANDARDS฀
ERGABEN฀IN฀-ATHEMATIK฀UND฀IN฀%NGLISCH฀SEHR฀NIEDRIGE฀+ORRELATIONEN฀ZWISCHEN฀4ESTLEISTUNGEN฀
UND฀.OTEN฀INNERHALB฀DER฀EINZELNEN฀$IFFERENZIERUNGSGRUPPEN฀DER฀3EKUNDARSTUFE฀)�฀$IE฀RELATIV฀
H�CHSTEN฀+ORRELATIONEN฀�BIS฀R฀�฀
���	฀lNDEN฀SICH฀IN฀DER฀!(3�฀IN฀DER฀��฀,EISTUNGSGRUPPE฀ZEIGEN฀
SICH฀PRAKTISCH฀DURCHGEHEND฀KAUM฀NOCH฀NENNENSWERTE฀:USAMMENHØNGE฀ZWISCHEN฀.OTE฀UND฀
GEMESSENER฀,EISTUNG�฀DIE฀H�CHSTE฀+ORRELATION฀BETRUG฀HIER฀R฀�฀
���฀�$ATENSATZ฀0ILOT
5NTERSU

CHUNGEN฀3TANDARDS฀����	�

$IESE฀%RGEBNISSE฀lNDEN฀ZUM฀4EIL฀EINE฀%RKLØRUNG฀DARIN�฀DASS฀IN฀DAS฀,EHRERURTEIL฀ZAHLREICHE฀
ANDERE฀&AKTOREN฀EINGEHEN�฀INSBESONDERE฀DIE฀BEI฀DEN฀3CHÓLER�INNE�N฀VERMUTETE฀!NSTRENGUNG�฀
ABER฀AUCH฀$ISZIPLINIERUNGS
฀UND฀-OTIVIERUNGSMOTIVE�฀&EHLER฀BEI฀DER฀"ILDUNG฀VON฀'ESAMT

NOTEN�฀6ORURTEILE฀USW�฀�)NGENKAMP฀�����฀VGL�฀AUCH฀.EUWEG฀����B�฀���n���	�฀%S฀IST฀DAHER฀
NICHT฀ZU฀ERWARTEN�฀DASS฀.OTEN฀DAS฀,EISTUNGSNIVEAU฀DER฀3CHÓLER�INNEN฀ANGEMESSEN฀WIEDERGE

BEN฀�VGL�฀"OS฀ET฀AL�฀�����฀���	�฀:UGLEICH฀ERSCHEINEN฀ABER฀EINMALIGE�฀OBJEKTIVE฀-ESSUNGEN�฀
WIE฀ SIE฀MIT฀3CHULLEISTUNGSTESTS฀ERFOLGEN�฀WENIGER฀ RELIABEL฀UND฀VALIDE฀ALS฀"EURTEILUNGEN�฀DIE฀
SICH฀AUF฀EINE฀6IELZAHL฀VON฀"EOBACHTUNGEN฀STÓTZEN�฀

�B	฀$IE฀PROGNOSTISCHE฀1UALITØT฀DER฀"EURTEILUNG฀IN฀6OLKS
฀UND฀(AUPTSCHULE฀IST฀GERING�฀

.ACH฀EINER฀,ØNGSSCHNITTUNTERSUCHUNG฀VON฀%DER฀UND฀4HONHAUSER฀ �����	฀ERLANGTEN฀6OLKS

SCHÓLER�INNEN฀MIT฀!(3
2EIFE�฀DIE฀ IN฀EINE฀LØNDLICHE฀(AUPTSCHULE฀ÓBERTRATEN�฀AM฀%NDE฀DER฀
3EKUNDARSTUFE฀)฀NUR฀ZU฀���฀DIE฀"ERECHTIGUNG฀ZU฀EINEM฀âBERTRITT฀IN฀H�HERE฀3CHULEN�฀ANDE

RERSEITS฀WURDE฀DIESES฀:IEL฀AUCH฀VON฀���฀DER฀6OLKSSCHÓLER�INNEN฀ERREICHT�฀DIE฀NICHT฀ÓBER฀DIE฀
!(3
2EIFE฀VERFÓGTEN�฀(AIDER�3CHREINER฀�����	฀ZEIGTEN฀AUF฀"ASIS฀DER฀0)3!
,EISTUNGEN�฀DASS฀
VON฀DEN฀EHEMALIGEN฀3CHÓLER�INNE�N฀DER฀��฀,EISTUNGSGRUPPE฀MEHR฀ALS฀��฀,EISTUNGEN฀ÓBER฀
DEM฀0)3!
-ITTELWERT฀ERBRACHTEN฀UND฀ES฀ZU฀ERHEBLICHEN฀âBERSCHNEIDUNGEN฀MIT฀DEN฀3CHÓLER�
INNE�N฀AUS฀DER฀!(3
5NTERSTUFE฀KOMMT�฀u3O฀ERREICHEN฀DIE฀RUND฀���฀BESTEN฀3CHÓLER�INNEN฀
AUS฀DER฀UNTERSTEN�฀DER฀��฀,EISTUNGSGRUPPE฀DER฀(AUPTSCHULE฀MIT฀.OTEN฀VON฀"EFRIEDIGEND฀UND฀
DARUNTER฀ VERGLEICHBARE฀ ,EISTUNGEN฀ IM฀ 0)3!
4EST฀ WIE฀ DIE฀ UNTERSTEN฀ ���฀ IN฀ DEN฀ !(3�(3฀
��฀,EISTUNGSGRUPPE฀MIT฀DER฀.OTE฀3EHR฀GUT฀��	h฀�(AIDER�3CHREINER฀�����฀���	�฀

Übereinstimmungs-
validität

Prognosevalidität in 
Volks- und Hauptschule



257Bildungsbericht 2008

Pädagogische QualitätLeistungsfeststellung und Leistungsbeurteilung

B

�C	฀%S฀GIBT฀DEUTLICHE฀'ESCHLECHTSUNTERSCHIEDE฀IN฀DEN฀.OTEN�฀DIE฀ALLERDINGS฀IN฀DEN฀GEMESSE

NEN฀,EISTUNGEN฀NICHT฀IMMER฀EINE฀%NTSPRECHUNG฀lNDEN�฀

-ØDCHEN฀HABEN฀AUF฀ALLEN฀%BENEN฀UND฀3TUFEN฀DES฀3CHULSYSTEMS฀ZUMINDEST฀IN฀DEN฀3CHULARBEI

TENFØCHERN฀$EUTSCH�฀%NGLISCH฀UND฀-ATHEMATIK฀ETWAS฀BESSERE฀.OTEN฀�VGL�฀%DER฀�����฀��฀UND฀
BEREITS฀%DER฀�����฀��	�฀)N฀DEN฀0)3!
-ATHEMATIKLEISTUNGEN฀ZEIGEN฀SICH฀JEDOCH฀IM฀'EGENTEIL฀
LEICHTE฀6ORSPRÓNGE฀DER฀"URSCHEN฀�"ACHER�0ASEKA฀�����฀���	�฀)N฀DEN฀VON฀%DER฀ET฀AL�฀�����	฀
BERICHTETEN฀!NALYSEN฀MIT฀-ATKOMP฀)฀ ZEIGTEN฀ SICH฀BEI฀DEN฀DIREKT฀GEMESSENEN฀-ATHEMATI

KLEISTUNGEN฀DEUTLICHE�฀IN฀DEN฀VON฀DEN฀,EHRPERSONEN฀ERBETENEN฀+OMPETENZBEURTEILUNGEN฀NUR฀
GERINGE฀5NTERSCHIEDE฀ZU฀'UNSTEN฀DER฀"URSCHEN�฀IN฀DEN฀.OTEN฀SOGAR฀6ORTEILE฀FÓR฀DIE฀-ØD

CHEN�฀6ERGLEICHBAR฀DIFFERENZIERTE฀!NALYSEN฀ZU฀ANDEREN฀&ØCHERN฀LIEGEN฀NICHT฀VOR�฀

�D	฀2EGIONALE฀'ESICHTSPUNKTE฀K�NNEN฀EINEN฀ERHEBLICHEN฀%INmUSS฀AUF฀DIE฀0RAXIS฀DER฀.OTEN

GEBUNG฀HABEN�฀

%DER�4HONHAUSER฀������฀���	฀ZEIGTEN�฀DASS฀6ERØNDERUNGEN฀IN฀DER฀.OTENGEBUNG฀DER฀6OLKS

SCHULE฀IN฀DEN฀LETZTEN฀ZEHN฀*AHREN฀FAST฀AUSSCHLIE�LICH฀IN฀DEN฀3TØDTEN฀ERFOLGTEN�฀(IER฀ENTWI

CKELT฀SICH฀OFFENBAR฀MASSIVER฀$RUCK฀AUF฀DIE฀,EHRPERSONEN�฀DEN฀+INDERN฀NICHT฀DURCH฀SCHLECHTE฀
.OTEN฀DEN฀:UGANG฀ZUR฀!(3฀ZU฀ERSCHWEREN�฀4AB�฀�฀BESTØTIGT฀DIE฀4ENDENZ฀ZU฀GUTEN฀.OTEN฀IN฀
DEN฀3TØDTEN฀AUF฀"ASIS฀VON฀$ATEN฀AUS฀0)2,3฀����฀�4HONHAUSER�0OINTINGER�฀IM฀$RUCK�฀FÓR฀
$EUTSCHLAND฀VGL�฀4RAUTWEIN฀ET฀AL�฀����	�

Größe des Schulstandortes Fächer

Deutsch Mathematik Sachunterricht

< 3.000 27 39 59

3.000 – 15.000 26 37 59

15.000 – 500.000 29 41 60

> 500.000 (= Wien) 35 49 67

4AB�฀��฀0ROZENTANTEIL฀DER฀.OTE฀u3EHR฀GUTh฀IN฀��฀6OLKSSCHULKLASSEN฀NACH฀'R��E฀฀
DES฀3CHULSTANDORTES฀

3.2  Entsprechung mit sozialen Werten

,EISTUNGSMESSUNGEN฀UNTERLIEGEN฀EINEM฀ERH�HTEN฀!NSPRUCH฀AUF฀2EALISIERUNG฀SOZIALER฀7ERTE�฀
INSBESONDERE฀'ERECHTIGKEIT�฀&AIRNESS�฀6ERGLEICHBARKEIT฀UND฀4RANSPARENZ�฀5NTERSUCHUNGEN฀BE

LEGEN�฀DASS฀DIE฀GEGENWØRTIGE฀0RAXIS฀DEN฀DIESBEZÓGLICHEN฀%RWARTUNGEN฀NICHT฀IN฀AUSREICHENDEM฀
-A�E฀ENTSPRICHT�฀

�A	฀$IE฀.OTEN฀SIND฀IN฀JENEN฀3CHULFØCHERN฀AM฀SCHLECHTESTEN�฀FÓR฀DIE฀DIE฀MEISTE฀5NTERRICHTS
฀
UND฀,ERNZEIT฀VERWENDET฀WIRD฀�3PIEL�7AGNER฀�����฀���n���	�฀4AB�฀�฀ZEIGT฀.OTENVERTEILUN

GEN฀FÓR฀-ATHEMATIK฀UND฀NATURWISSENSCHAFTLICHE฀&ØCHER฀IN฀DER฀DER฀��฀UND฀��฀3CHULSTUFE�

Geschlechterunterschiede

Regionale Aspekte

Lernaufwand und Noten
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HS AHS

Mathematik Biologie Geographie
Physik/

Chemie
Mathematik Biologie Geographie Physik Chemie

Sehr gut 7 31 28 22 10 38 32 32

Gut 27 30 29 29 25 31 31 30

Befriedigend 40 26 27 30 34 21 24 24

Genügend 23 12 15 16 26 8 12 12

Nicht genügend 3 2 2 3 5 2 2 2

N 3.302 3.280 3.282 3.271 2.524 2.494 2.523 2.527 1.309

4AB�฀��฀.OTENVERTEILUNGEN฀IN฀-ATHEMATIK฀UND฀IN฀DEN฀NATURWISSENSCHAFTLICHEN฀&ØCHERN฀฀
!NMERKUNG�฀%INGETRAGEN฀IST฀DER฀0ROZENTSATZ฀DER฀3CHÓLER�INNEN฀AUF฀DEN฀EINZELNEN฀.OTENSTUFEN�฀

$ATENQUELLE�฀4)-33฀�����฀0OPULATION฀��฀$IE฀$ATEN฀UMFASSEN฀DIE฀��฀UND฀��฀3CHULSTUFE�

-ATHEMATIK฀IST฀AUF฀DIESEN฀3CHULSTUFEN฀MIT฀VIER฀BIS฀FÓNF฀7OCHENSTUNDEN฀DOTIERT฀UND฀ERFOR

DERT฀ALS฀3CHULARBEITENFACH฀SOWIE฀DURCH฀REGELMØ�IGE฀(AUSÓBUNGEN฀ERHEBLICHE฀HØUSLICHE฀,ERN

ZEIT�฀$IE฀.OTENVERTEILUNG฀IST฀JEDOCH฀DEUTLICH฀UNGÓNSTIGER฀ALS฀BEISPIELSWEISE฀IN฀"IOLOGIE฀UND฀
5MWELTKUNDE�฀DAS฀IN฀DER฀2EGEL฀ZWEI฀7OCHENSTUNDEN฀UMFASST฀UND฀WENIG฀HØUSLICHE฀,ERNZEIT฀
ERFORDERT�฀ËHNLICH฀UNGÓNSTIGE฀.OTENVERTEILUNGEN฀WIE฀-ATHEMATIK฀WEISEN฀%NGLISCH฀UND฀n฀IN฀
ETWAS฀ABGEMILDERTER฀&ORM฀n฀$EUTSCH฀AUF฀�$ATENSATZ฀%DER฀����	�

4ROTZ฀STEIGENDEN฀,ERNAUFWANDES฀DER฀3CHÓLER�INNEN฀KOMMT฀ES฀WØHREND฀DER฀3CHULLAUFBAHN฀ZU฀
EINER฀KONTINUIERLICHEN฀6ERSCHLECHTERUNG฀DER฀.OTEN฀�VGL�฀!BB�฀�	�฀

1 62:00

Z
e
it
a
u
fw

a
n
d
 i
n
 S

tu
n
d
e
n

2

54:00

46:00

3

38:00

4 30:00
4 5 6 7 8 9 10 11 12

Stufe

Note

Zeit

!BB�฀��฀:EITAUFWAND฀FÓR฀DIE฀3CHULE฀UND฀.OTENDURCHSCHNITTE
!NMERKUNG�฀%INGETRAGEN฀IST฀DER฀DURCHSCHNITTLICHE฀:EITAUFWAND฀DER฀3CHÓLER�INNEN฀IN฀3TUNDEN฀SOWIE฀DER฀฀

.OTENDURCHSCHNITT��฀AUS฀$EUTSCH�฀%NGLISCH฀�IN฀DER฀6OLKSSCHULE�฀3ACHUNTERRICHT	฀UND฀-ATHEMATIK�฀

1UELLE�฀$ATENSATZ฀DER฀"ElNDENSUNTERSUCHUNG฀����฀�%DER฀����	�฀$IE฀$ATEN฀BEZIEHEN฀SICH฀AUF฀3CHÓLER�INNEN฀฀
IN฀6OLLZEITSCHULEN�

!UFFALLEND฀SIND฀DIE฀ABRUPTEN฀6ERØNDERUNGEN฀BEIM฀âBERGANG฀AUF฀DIE฀3EKUNDARSTUFE฀)�฀%S฀IST฀
ZU฀VERMUTEN�฀DASS฀DER฀HIER฀SICHTBAR฀WERDENDE฀-ECHANISMUS฀n฀STEIGENDER฀!UFWAND฀BEI฀ZUNEH

MEND฀SCHLECHTEREN฀.OTEN฀n฀EINE฀WESENTLICHE฀5RSACHE฀FÓR฀DIE฀EBENFALLS฀IN฀DER฀3EKUNDARSTUFE฀)฀
MASSIV฀EINSETZENDE฀3CHULUNLUST฀DARSTELLT�

��฀฀ /BWOHL฀.OTEN฀IN฀DER฀2EGEL฀RANGSKALIERT฀SIND�฀SCHEINT฀ANGESICHTS฀DER฀IN฀!BBILDUNG฀�฀DARGESTELLTEN฀.ORMALVERTEI

LUNGEN฀DIE฀"ERECHNUNG฀EINES฀$URCHSCHNITTSWERTES฀ZULØSSIG�฀UM฀4RENDS฀IN฀$ATENVERLØUFEN฀SICHTBAR฀ZU฀MACHEN�฀
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Physik Chemie

32 28

30 31

24 26

12 14

2 2

2.527 1.309

4AB�฀��฀.OTENVERTEILUNGEN฀IN฀-ATHEMATIK฀UND฀IN฀DEN฀NATURWISSENSCHAFTLICHEN฀&ØCHERN฀฀
!NMERKUNG�฀%INGETRAGEN฀IST฀DER฀0ROZENTSATZ฀DER฀3CHÓLER�INNEN฀AUF฀DEN฀EINZELNEN฀.OTENSTUFEN�฀

$ATENQUELLE�฀4)-33฀�����฀0OPULATION฀��฀$IE฀$ATEN฀UMFASSEN฀DIE฀��฀UND฀��฀3CHULSTUFE�

-ATHEMATIK฀IST฀AUF฀DIESEN฀3CHULSTUFEN฀MIT฀VIER฀BIS฀FÓNF฀7OCHENSTUNDEN฀DOTIERT฀UND฀ERFOR

DERT฀ALS฀3CHULARBEITENFACH฀SOWIE฀DURCH฀REGELMØ�IGE฀(AUSÓBUNGEN฀ERHEBLICHE฀HØUSLICHE฀,ERN

ZEIT�฀$IE฀.OTENVERTEILUNG฀IST฀JEDOCH฀DEUTLICH฀UNGÓNSTIGER฀ALS฀BEISPIELSWEISE฀IN฀"IOLOGIE฀UND฀
5MWELTKUNDE�฀DAS฀IN฀DER฀2EGEL฀ZWEI฀7OCHENSTUNDEN฀UMFASST฀UND฀WENIG฀HØUSLICHE฀,ERNZEIT฀
ERFORDERT�฀ËHNLICH฀UNGÓNSTIGE฀.OTENVERTEILUNGEN฀WIE฀-ATHEMATIK฀WEISEN฀%NGLISCH฀UND฀n฀IN฀
ETWAS฀ABGEMILDERTER฀&ORM฀n฀$EUTSCH฀AUF฀�$ATENSATZ฀%DER฀����	�

4ROTZ฀STEIGENDEN฀,ERNAUFWANDES฀DER฀3CHÓLER�INNEN฀KOMMT฀ES฀WØHREND฀DER฀3CHULLAUFBAHN฀ZU฀
EINER฀KONTINUIERLICHEN฀6ERSCHLECHTERUNG฀DER฀.OTEN฀�VGL�฀!BB�฀�	�฀

!BB�฀��฀:EITAUFWAND฀FÓR฀DIE฀3CHULE฀UND฀.OTENDURCHSCHNITTE
!NMERKUNG�฀%INGETRAGEN฀IST฀DER฀DURCHSCHNITTLICHE฀:EITAUFWAND฀DER฀3CHÓLER�INNEN฀IN฀3TUNDEN฀SOWIE฀DER฀฀

.OTENDURCHSCHNITT��฀AUS฀$EUTSCH�฀%NGLISCH฀�IN฀DER฀6OLKSSCHULE�฀3ACHUNTERRICHT	฀UND฀-ATHEMATIK�฀

1UELLE�฀$ATENSATZ฀DER฀"ElNDENSUNTERSUCHUNG฀����฀�%DER฀����	�฀$IE฀$ATEN฀BEZIEHEN฀SICH฀AUF฀3CHÓLER�INNEN฀฀
IN฀6OLLZEITSCHULEN�

!UFFALLEND฀SIND฀DIE฀ABRUPTEN฀6ERØNDERUNGEN฀BEIM฀âBERGANG฀AUF฀DIE฀3EKUNDARSTUFE฀)�฀%S฀IST฀
ZU฀VERMUTEN�฀DASS฀DER฀HIER฀SICHTBAR฀WERDENDE฀-ECHANISMUS฀n฀STEIGENDER฀!UFWAND฀BEI฀ZUNEH

MEND฀SCHLECHTEREN฀.OTEN฀n฀EINE฀WESENTLICHE฀5RSACHE฀FÓR฀DIE฀EBENFALLS฀IN฀DER฀3EKUNDARSTUFE฀)฀
MASSIV฀EINSETZENDE฀3CHULUNLUST฀DARSTELLT�

�B	฀%S฀GIBT฀n฀IM฀6ERGLEICH฀ZU฀DEN฀&ØHIGKEITEN฀DER฀3CHÓLER�INNEN฀n฀VOR฀ALLEM฀IN฀DEN฀H�HEREN฀
3CHULEN฀ERSTAUNLICH฀VIELE฀SCHLECHTE฀.OTEN�฀)NSGESAMT฀BESUCHEN฀BEISPIELSWEISE฀IN฀�STERREICH฀
DERZEIT฀ETWA฀���฀EINES฀!LTERSJAHRGANGS฀DIE฀/BERSTUFE฀EINER฀!(3�฀!UF฀"ASIS฀MEHRERER฀5NTER

SUCHUNGEN฀�Z�฀"�฀%DER฀�����฀����	฀LØSST฀SICH฀DIE฀DURCHSCHNITTLICHE฀)NTELLIGENZ฀DIESER฀'RUPPE฀
AUF฀)1฀�฀CA�฀���฀SCHØTZEN�฀D�฀H�฀SIE฀REPRØSENTIERT฀UNGEFØHR฀DAS฀OBERSTE฀$RITTEL฀DER฀KOGNITIVEN฀
,EISTUNGSFØHIGKEIT฀DER฀!LTERSKOHORTE�฀$IE฀.OTENVERTEILUNG฀BSPW�฀ FÓR฀%NGLISCH฀ �VGL�฀!BBIL

DUNG฀�	฀VERMITTELT฀JEDOCH฀DEN฀%INDRUCK฀EINER฀MEHRHEITLICH฀WENIG฀LEISTUNGSTÓCHTIGEN฀'RUP

PE�฀)N฀-ATHEMATIK฀LIEGEN฀DIE฀6ERHØLTNISSE฀NUR฀GERINGFÓGIG฀BESSER�

35

30

25

20

15

10

5

0

Sehr gut Gut Befriedigend Genügend Nicht genügend

12

16

23

18

28
29

8

11

30

26

Englisch 2005

Mathematik 2005

!BB�฀��฀.OTENVERTEILUNG฀IN฀%NGLISCH฀UND฀-ATHEMATIK�฀/BERSTUFE฀!(3
1UELLE�฀$ATENSATZ฀DER฀"ElNDENSUNTERSUCHUNGEN฀�����

3CHLIE�T฀MAN฀NICHT฀NUR฀UNZUREICHENDE฀)NTELLIGENZ�฀SONDERN฀AUCH฀MANGELHAFTEN฀5NTERRICHT฀ALS฀
5RSACHE฀FÓR฀DERARTIGE฀6ERTEILUNGEN฀AUS�฀SO฀LIEGT฀DIE฀6ERMUTUNG฀NAHE�฀DASS฀0RÓFUNGSAUFGABEN฀
ODER฀"EURTEILUNGSKRITERIEN฀ZUMINDEST฀UNBEWUSST฀SO฀KALIBRIERT฀WERDEN�฀DASS฀SIE฀ZWINGEND฀EINE฀
GEWISSE฀-ISSERFOLGSQUOTE฀NACH฀SICH฀ZIEHEN�฀

�C	฀:WISCHEN฀EINZELNEN฀%INHEITEN฀DES฀"ILDUNGSSYSTEMS฀BESTEHEN฀OFT฀ EXTREME฀5NTERSCHIEDE฀
IN฀DEN฀ERBRACHTEN฀,EISTUNGEN�฀NICHT฀ABER฀IN฀IHRER฀"EWERTUNG�฀!BB�฀�฀ZEIGT฀DIE฀'EGENÓBER

STELLUNG฀VON฀ZWEI฀'YMNASIALKLASSEN�฀IN฀DENEN฀MATHEMATISCHE฀+OMPETENZEN฀MIT฀EINEM฀AUF฀
4)-33฀ ����฀ AUFBAUENDEN฀ )NSTRUMENT฀ GETESTET฀ WURDEN�฀ $IE฀ SCHLECHTERE฀ +LASSE฀ LIEGT฀ UM฀
MEHR฀ALS฀ZWEI฀,ERNJAHRE฀ZURÓCK�฀IN฀DER฀.OTENVERTEILUNG฀ZEIGEN฀SICH฀JEDOCH฀PRAKTISCH฀KEINE฀
5NTERSCHIEDE�฀)N฀EINER฀(AUPTSCHULKLASSE฀MIT฀EINEM฀VERGLEICHBAREN฀.IVEAU฀WØREN฀ETWA฀EIN฀
$RITTEL฀DER฀3CHÓLER�INNEN฀IN฀DER฀��฀,EISTUNGSGRUPPE�

Gute Noten als knappes 
Gut

Ungleiche Leistungen, 
gleiche Noten
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Die beste und die schlechteste AHS-Klasse

beste AHS

schlechteste AHS

Notenverteilung

10

8

6

4

2

0
1 2 3 4 5

beste AHS

schlechteste AHS

!BB�฀��฀'EMESSENE฀VS�฀BEWERTETE฀,EISTUNGEN�
!NMERKUNG�฀$IE฀OBERE฀!BBILDUNG฀ENTHØLT฀DURCHSCHNITTLICHE฀,EISTUNGSPROlLE฀FÓR฀MATHEMATISCHE฀+OMPETENZEN฀AUS฀
ZWEI฀+LASSEN฀DER฀��฀3CHULSTUFE฀���฀+LASSE	฀!(3�฀$IE฀UNTERE฀!BBILDUNG฀ZEIGT฀IHRE฀.OTENVERTEILUNGEN฀IN฀-ATHEMATIK�฀

!BKÓRZUNGEN�฀:23�฀:AHLENVERSTØNDNIS�฀2ECHNEN�฀3TATISTIK�฀'-6�฀'R��EN�฀-A�E�฀6ERHØLTNISSE�฀!,&�฀!LGEBRA฀฀
UND฀&UNKTIONEN�฀2'%�฀2AUMVORSTELLUNG฀UND฀'EOMETRIE�฀-/$�฀-ODELLBILDUNG�฀/02�฀/PERIEREN�฀2ECHNEN�฀
).4�฀)NTERPRETIEREN�฀'%3�฀'ESAMTWERT�฀$IE฀ANGEFÓHRTEN฀0ROZENTPUNKTE฀BESAGEN�฀WIE฀VIELE฀0UNKTE฀IN฀EINEM฀฀

!UFGABENBEREICH฀ERREICHT฀WURDEN�

3.3  Effizienz und Kosten

,EISTUNGSMESSUNGEN฀SOLLEN฀EIN฀SINNVOLLES฀6ERHØLTNIS฀VON฀2ESSOURCENEINSATZ฀UND฀%RTRAG฀AUF

WEISEN�฀7EGEN฀DER฀FÓR฀DAS฀3CHULSYSTEM฀CHARAKTERISTISCHEN฀GERINGEN฀3ICHTBARKEIT฀VON฀+OSTEN฀
SIND฀TIEFER฀GREIFENDE฀!NALYSEN฀DERZEIT฀AUSGESPROCHEN฀SCHWIERIG�฀

$AS฀IN฀�STERREICH฀PRAKTIZIERTE฀3YSTEM฀DER฀"EURTEILUNG฀INNERHALB฀DES฀5NTERRICHTS฀IST฀GRUNDSØTZ

LICH฀KOSTENGÓNSTIG�฀/HNE฀BESONDEREN฀:USATZAUFWAND฀ZUM฀LAUFENDEN฀5NTERRICHT฀KANN฀EINE฀
+LASSIlKATION฀DER฀3CHÓLER�INNEN฀AUF฀"ASIS฀VON฀:IFFERNNOTEN฀ERSTELLT฀WERDEN�฀$IESEN฀KOMMT฀
TROTZ฀IHRER฀3CHWØCHEN฀EINE฀GEWISSE฀!USSAGEKRAFT฀ZU�฀"ARON
"OLDT฀ET฀AL�฀�����	฀BERICHTEN฀ALS฀
%RGEBNIS฀EINER฀UMFANGREICHEN฀-ETA
!NALYSE�฀DASS฀DER฀PROGNOSTISCHE฀7ERT฀VON฀KOMBINIERTEN฀

Ebene Unterricht
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3CHULNOTEN฀ FÓR฀DEN฀!USBILDUNGS
฀UND฀3TUDIENERFOLG฀MIT฀ EINER฀+ORRELATION฀VON฀ R฀�฀ ���฀ IN฀
EINER฀VERGLEICHBAREN฀(�HE฀ LIEGT฀WIE฀ JENER฀VON฀ )NTELLIGENZTESTS�฀ )NSGESAMT฀ IST฀ ANZUNEHMEN�฀
DASS฀DIE฀3CHULNOTEN฀AUFGRUND฀IHRER฀EINFACHEN฀%RFASSUNG฀AUCH฀WEITERHIN฀EINEN฀GEWISSEN฀3TEL

LENWERT฀BEIM฀:UGANG฀ZU฀"ERUFEN฀BEHAUPTEN฀WERDEN�

,AUFENDE฀%NTWICKLUNGEN฀IN฀3CHULE�฀'ESELLSCHAFT฀UND฀7IRTSCHAFT฀ZEIGEN฀ANDERERSEITS฀JEDOCH�฀
DASS฀DIE฀+LASSIlKATION฀AUF฀DER฀"ASIS฀VON฀.OTEN฀ZUNEHMEND฀WENIGER฀NACHGEFRAGT฀WIRD�


฀ %INSCHRØNKUNG฀DES฀2EPETIERENS฀UND฀ZUNEHMENDE฀&�RDERORIENTIERUNG฀IN฀DER฀3CHULE฀RE

DUZIEREN฀DIE฀"ERECHTIGUNGSFUNKTION฀VON฀.OTEN฀UND฀LASSEN฀DIE฀(ØUlGKEIT฀VON฀,EISTUNGS

BEURTEILUNGEN฀IN฀3CHULJAHREN฀OHNE฀ANSCHLIE�ENDEN฀âBERGANG฀IN฀EIN฀ANDERES฀3YSTEM฀ALS฀
FRAGWÓRDIG฀ERSCHEINEN�


฀ )N฀DER฀7IRTSCHAFT฀ZØHLEN฀3CHULNOTEN฀ZWAR฀ZU฀DEN฀STANDARDMØ�IG฀IM฀2AHMEN฀VON฀0ERSO

NALAUSLESEVERFAHREN฀ERHOBENEN฀$ATEN�฀GENUTZT฀WERDEN฀SIE฀JEDOCH฀MEIST฀NUR฀IM฀2AHMEN฀
DER฀6ORSELEKTION฀VON฀"EWERBERN�฀


฀ )M฀'EGENSATZ฀ZU฀$EUTSCHLAND�฀WO฀MIT฀DEM฀.UMERUS฀CLAUSUS฀DER฀:UGANG฀ZUR฀(OCHSCHUL

BILDUNG฀EXPLIZIT฀AN฀EIN฀+ALKÓL฀AUS฀3CHULNOTEN฀GEKNÓPFT฀IST�฀SPIELEN฀SIE฀IN฀�STERREICH฀DAFÓR฀
PRAKTISCH฀KEINE฀2OLLE�฀)N฀DEN฀WENIGEN฀&ØCHERN�฀IN฀DEN฀:ULASSUNGSBESCHRØNKUNGEN฀GEGE

BEN฀SIND�฀WERDEN฀ENTWEDER฀STANDARDISIERTE฀4ESTS฀�Z�฀"�฀-EDIZIN	฀ODER฀FACHINHALTLICH฀AUSGE

RICHTETE฀:ULASSUNGSPROZEDUREN฀DURCHGEFÓHRT฀�Z�฀"�฀0SYCHOLOGIE�฀+OMMUNIKATIONSWISSEN

SCHAFT	�฀SEHR฀GUTE฀.OTEN฀BRINGEN฀IN฀DIESEM฀:USAMMENHANG฀BESTENFALLS฀"ONUSPUNKTE�

$IE฀+OSTENEFlZIENZ฀VON฀-A�NAHMEN฀DES฀3YSTEMMONITORINGS฀LØSST฀SICH฀DERZEIT฀SCHWER฀BEUR

TEILEN�฀WEIL฀SICH฀DIESER฀"EREICH฀ERST฀IN฀DER฀!UFBAUPHASE฀BElNDET�฀-IT฀DER฀3CHAFFUNG฀GESONDER

TER฀%INRICHTUNGEN฀ZUR฀LAUFENDEN฀$URCHFÓHRUNG฀VON฀,EISTUNGSMESSUNGEN฀ERGIBT฀SICH฀JEDEN

FALLS฀EIN฀NICHT฀UNERHEBLICHER฀+OSTENFAKTOR�฀DER฀ERST฀DANN฀GERECHTFERTIGT฀IST�฀WENN฀DURCH฀DIE฀
2ÓCKFÓHRUNG฀VON฀%RGEBNISSEN฀EINE฀3TEIGERUNG฀DER฀%FlZIENZ฀DES฀5NTERRICHTS฀ERREICHT฀WIRD�฀

3.4  Die österreichische Leistungsbeurteilung in internationaler 
Perspektive

)M฀INTERNATIONALEN฀6ERGLEICH฀NIMMT฀�STERREICH฀MIT฀DER฀PRAKTISCH฀VOLLSTØNDIGEN฀$URCHFÓH

RUNG฀VON฀,&,"฀DURCH฀DIE฀GLEICHEN฀0ERSONEN�฀DIE฀ AUCH฀DEN฀5NTERRICHT฀ ERTEILT฀HABEN�฀ EINE฀
%XTREMPOSITION฀EIN�฀DIE฀KOMMISSIONELLE฀!BWICKLUNG฀DER฀-ATURA฀IST�฀VON฀!USNAHMEFØLLEN฀AB

GESEHEN฀�Z�฀"�฀"EISITZ฀BEI฀7IEDERHOLUNGSPRÓFUNGEN�฀KOMMISSIONELLE฀0RÓFUNG฀IM฀"ERUFUNGS

VERFAHREN	฀DIE฀EINZIGE฀3ITUATION�฀IN฀DER฀NICHT฀DIE฀JEWEILS฀UNTERRICHTENDEN฀,EHRER�INNEN฀ALLEIN฀
FÓR฀DIE฀"EURTEILUNG฀ZUSTØNDIG฀SIND�฀3ELBST฀IN฀$EUTSCHLAND�฀DAS฀INSGESAMT฀EIN฀RELATIV฀ØHNLICHES฀
3YSTEM฀DER฀,EISTUNGSBEURTEILUNG฀AUFWEIST�฀EXISTIEREN฀OBJEKTIVIERENDE฀%LEMENTE฀�Z�฀"�฀:ENTRAL

MATURA	�฀$IE฀2ANDPOSITION฀�STERREICHS฀WIRD฀AUCH฀DARAUS฀ERSICHTLICH�฀DASS฀SØMTLICHE฀+ATEGO

RIEN฀DES฀/%#$
)NDIKATORS฀$�฀�u7IE฀WERDEN฀%VALUATIONEN฀UND฀,EISTUNGSMESSUNGEN฀IN฀DEN฀
"ILDUNGSSYSTEMEN฀EINGESETZT�h	฀FÓR฀�STERREICH฀ALS฀uNICHT฀ANWENDBARh฀AUSGEWIESEN฀WERDEN���

)N฀$EUTSCHLAND฀WURDEN฀ZUR฀3CHAFFUNG฀BESSERER฀6ERGLEICHSM�GLICHKEITEN฀IN฀DEN฀LETZTEN฀*AHREN฀
EINE฀ 2EIHE฀ VON฀ 3CHULLEISTUNGSTESTS฀ MIT฀ SCHULNAHEN฀ !UFGABENSTELLUNGEN฀ DURCHGEFÓHRT�฀ UM฀
DIE฀DIREKTE฀5MSETZUNG฀DER฀%RGEBNISSE฀IN฀DIE฀6ERBESSERUNG฀DES฀5NTERRICHTS฀ZU฀UNTERSTÓTZEN�฀
%IN฀"EISPIEL฀DAFÓR฀IST฀DAS฀0ROJEKT฀6%2!฀�6ERGLEICHSARBEITEN฀IN฀DER฀'RUNDSCHULE	�฀EINE฀mØ

CHENDECKENDE฀,ERNSTANDSERHEBUNG฀IN฀-ATHEMATIK฀UND฀$EUTSCH฀AUF฀DER฀��฀�URSPRÓNGLICH฀��	฀
3CHULSTUFE�฀ DIE฀ INZWISCHEN฀ VOM฀'RO�TEIL฀ DER฀ DEUTSCHEN฀"UNDESLØNDER฀ DURCHGEFÓHRT฀WIRD�฀
$IE฀ TEILNEHMENDEN฀ 3CHULEN฀ ERHALTEN฀ EINE฀ INTERNETBASIERTE฀ 2ÓCKMELDUNG�฀ DIE฀ SIE฀ FÓR฀ DIE฀
7EITERENTWICKLUNG฀DES฀5NTERRICHTS฀NÓTZEN฀K�NNEN�฀6%2!฀VERFOLGT฀MEHRERE฀:IELE�฀3TANDORT


��฀฀ 6GL�฀ /%#$฀ �����	�฀ %DUCATION฀ AT฀ A฀ 'LANCE�฀ !NNEX฀ ��฀ 3OURCES�฀ METHODS฀ AND฀ TECHNICAL฀ NOTES�฀ #HAPTER฀ $�฀4HE฀
LEARNING฀ENVIRONMENT฀AND฀ORGANISATION฀OF฀SCHOOLS�฀)NTERNET�฀HTTP���WWW�OECD�ORG�DATAOECD����������������PDF฀
;3TAND฀����
��
��=�

Systemmonitoring

Objektivierung

Schulleistungstests
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BESTIMMUNG฀UND฀1UALITØTSSICHERUNG�฀&�RDERUNG฀DIAGNOSTISCHER฀+OMPETENZEN฀DER฀,EHRER�
INNEN฀UND฀DAMIT฀6ERBESSERUNG฀DER฀5NTERRICHTSQUALITØT�฀3TIMULIERUNG฀GEZIELTER฀&�RDERPROJEK

TE฀UND฀FUNDIERTE฀3CHULLAUFBAHNBERATUNG�฀$IE฀!UFGABEN฀ORIENTIEREN฀SICH฀AN฀+OMPETENZSTU

FEN�฀DIE฀%RGEBNISSE฀WERDEN฀FÓR฀DIE฀UNTERSCHIEDLICHEN฀%BENEN฀DES฀3CHULSYSTEMS฀�3CHÓLER�IN�฀
+LASSE�฀3CHULE�฀2EGION�฀"UNDESLAND	฀AGGREGIERT฀UND฀ZURÓCKGEMELDET�฀$IE฀$URCHFÓHRUNG฀IN฀
DER฀��฀3CHULSTUFE฀ER�FFNET฀DIE฀-�GLICHKEIT฀GEZIELTER฀)NTERVENTIONEN฀NOCH฀VOR฀!BSCHLUSS฀DER฀
'RUNDSCHULE฀�(ELMKE�(OSENFELD฀����	�

)N฀DEN฀BEI฀0)3!฀BESONDERS฀ERFOLGREICHEN฀,ØNDERN฀ERFOLGTE฀SCHON฀IN฀DEN฀����ER฀*AHREN฀EINE฀
5MSTELLUNG฀AUF฀EXTERNE฀&ORMEN฀DER฀,EISTUNGSBEURTEILUNG฀SOWIE฀EINE฀6ERSTØRKUNG฀DER฀DIAG

NOSTISCHEN฀ UND฀ F�RDERBEZOGENEN฀ -A�NAHMEN�฀ :AHLREICHE฀ ,ØNDER฀ �Z�฀"�฀ &INNLAND�฀ &RANK

REICH�฀%NGLAND�฀.IEDERLANDE	฀FÓHREN฀AM฀%NDE฀DER฀WICHTIGSTEN฀!BSCHNITTE฀DES฀3CHULSYSTEMS฀
�'RUNDSCHULE�฀3EKUNDARSTUFE฀)�฀3EKUNDARSTUFE฀))	฀UNTERSCHIEDLICH฀ORGANISIERTE�฀EXTERN฀KON

ZIPIERTE฀UND฀TEILWEISE฀AUCH฀EXTERN฀DURCHGEFÓHRTE฀,EISTUNGSFESTSTELLUNGEN฀DURCH�฀MIT฀DENEN฀
TEILWEISE฀ WEITERE฀ "ERECHTIGUNGEN฀ VERBUNDEN฀ SIND�฀ $IE฀ MEIST฀ GESAMTSCHULARTIGEN฀ 3YSTEME฀
DIESER฀,ØNDER฀VERZICHTEN฀ÓBER฀RELATIV฀LANGE฀:EITRØUME�฀IN฀DENEN฀DIE฀,EISTUNGSFESTSTELLUNGEN฀
DER฀,EHRPERSONEN฀PRAKTISCH฀AUSSCHLIE�LICH฀F�RDERDIAGNOSTISCHEN฀�FORMATIVEN	฀:IELSETZUNGEN฀
DIENEN�฀AUF฀EINE฀SELEKTIVE฀"EURTEILUNG฀�!RBEITSGRUPPE฀u)NTERNATIONALE฀6ERGLEICHSSTUDIEh฀�����฀
VGL�฀AUCH฀&END฀�����฀���฀F 	�

3.5  Forschungsfragen 

:U฀&RAGEN฀DER฀EXTERNEN฀6ALIDITØT�฀DER฀2EALISIERUNG฀SOZIALER฀7ERTE฀UND฀ANSATZWEISE฀AUCH฀ZU฀DEN฀
&OLGEWIRKUNGEN฀UND฀"EGLEITERSCHEINUNGEN฀VON฀,&,"฀IST฀DIE฀&ORSCHUNGSLAGE฀VERGLEICHSWEISE฀
GUT�฀'RO�E฀&ORSCHUNGSLÓCKEN฀BESTEHEN฀IM฀(INBLICK฀AUF฀&RAGEN฀DER฀INHALTLICHEN฀6ALIDITØT�฀DER฀
!USWERTUNGSVALIDITØT฀UND฀DER฀%INBETTUNG฀DER฀,EISTUNGSBEURTEILUNG฀IN฀DEN฀5NTERRICHT�

)M฀&OLGENDEN฀SOLL฀DER฀&ORSCHUNGSBEDARF฀ÓBER฀DIE฀BEREITS฀ERFOLGTEN฀(INWEISE฀HINAUS฀EXEMP

LARISCH฀ILLUSTRIERT฀WERDEN�฀


฀ 7IE฀REmEKTIERT฀WERDEN฀0RÓFUNGSANFORDERUNGEN฀DElNIERT�฀7IE฀WIRD฀DEN฀3CHÓLER�INNE�N฀
DIE฀OBJEKTIVE฀"EDEUTSAMKEIT฀VON฀!UFGABEN฀VERMITTELT�฀SO฀DASS฀SIE฀IHNEN฀AUCH฀SUBJEKTIV฀ALS฀
BEDEUTSAM฀ERSCHEINEN�


฀ 7IE฀ENG฀SIND฀5NTERRICHT฀UND฀0RÓFUNGSWESEN฀TATSØCHLICH฀AUFEINANDER฀ABGESTIMMT�฀


฀ )N฀WELCHEN฀0RÓFUNGSFORMEN�฀ANHAND฀WELCHER฀!UFGABEN฀UND฀UNTER฀WELCHEN฀RØUMLICHEN�฀
ZEITLICHEN�฀MATERIELLEN฀UND฀SOZIALEN฀2AHMENBEDINGUNGEN฀MÓSSEN฀BZW�฀DÓRFEN฀DIE฀3CHÓ

LER�INNEN฀IHRE฀,EISTUNGEN฀DEMONSTRIEREN�฀)NWIEFERN฀DÓRFEN฀SIE฀ÓBER฀THEMATISCHE฀3CHWER

PUNKTE�฀&ORMEN฀ODER฀2AHMENBEDINGUNGEN฀DER฀,EISTUNGSERHEBUNG฀MITENTSCHEIDEN�฀


฀ 7IE฀GEHEN฀,EHRER�INNEN฀BEI฀DER฀:USAMMENSTELLUNG฀VON฀!UFGABEN�฀BEI฀IHRER฀!USWERTUNG฀
UND฀BEI฀DER฀'EWICHTUNG฀VON฀4EILERGEBNISSEN฀VOR�฀7ELCHE฀6ORSTELLUNGEN฀VON฀DEN฀ZU฀MES

SENDEN฀+OMPETENZEN฀HABEN฀SIE฀UND฀WIE฀SETZEN฀SIE฀DIESE฀IN฀0RÓFUNGSAUFGABEN฀UM�฀


฀ 7IE฀WERDEN฀3CHÓLER�INNEN฀DURCH฀INDIVIDUELLE฀2ÓCKMELDUNGEN฀UNTERSTÓTZT�฀7ELCHE฀WEI

TEREN฀5NTERSTÓTZUNGSANGEBOTE฀STEHEN฀IHNEN฀ZUR฀6ERFÓGUNG�฀7IE฀WIRKEN฀AU�ERSCHULISCHE฀
.ACHHILFE฀UND฀5NTERRICHT฀ZUSAMMEN�


฀ )NWIEWEIT฀ F�RDERT฀DIE฀0RAXIS฀DER฀,EISTUNGSFESTSTELLUNG฀UND฀
BEURTEILUNG฀DIE฀+OMPETENZ฀
DER฀3CHÓLER�INNEN฀ZUR฀SACHLICH฀BEGRÓNDETEN฀3ELBSTBEURTEILUNG�


฀ 7IE฀ WERDEN฀ IN฀ âBERGANGS
฀ BZW�฀ !NFANGSSITUATIONEN฀ DIE฀ VON฀ DEN฀ 3CHÓLER�INNE�N฀ MIT

GEBRACHTEN฀ &ØHIGKEITEN฀ UND฀ %INSTELLUNGEN฀ FESTGESTELLT�฀ UM฀ DAS฀ %NTWICKLUNGSPOTENZIAL฀
DURCH฀ 5NTERRICHT฀ ABSCHØTZEN฀ ZU฀ K�NNEN�฀ $IESE฀ &RAGE฀ IST฀ BEREITS฀ BEI฀ DER฀ %INSCHULUNG฀
VON฀"EDEUTUNG�฀WEIL฀ ZU฀DIESEM฀:EITPUNKT฀AM฀EHESTEN฀KORRIGIERENDE฀-A�NAHMEN฀MIT฀
WEITREICHENDEN฀%FFEKTEN฀ FÓR฀DIE฀"ILDUNGSLAUFBAHN฀GESETZT฀WERDEN฀K�NNEN฀ �7��MANN฀
�����฀���n���	�

Externalisierung und 
Förderorientierung
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฀ .ACH฀WELCHEN฀SUBJEKTIVEN฀4HEORIEN฀WIRD฀DIE฀,EISTUNGSBEURTEILUNG฀IN฀DEN฀SOG�฀u.EBENFØ

CHERNh฀GESTALTET�฀7IE฀SIND฀DIE฀GEGENÓBER฀DEN฀u(AUPTFØCHERNh฀OFFENBAR฀GANZ฀UNTERSCHIED

LICHEN฀"EURTEILUNGSPRAKTIKEN฀ZU฀ERKLØREN�


฀ 7IE฀ERFOLGT฀EINE฀ERFOLGREICHE฀+LASSENFÓHRUNG�฀WENN฀DAS฀-OTIVIERUNGS
฀UND฀$ROHPOTEN

ZIAL฀VON฀.OTEN฀WEGFØLLT�฀7IE฀GELINGT฀ES฀,EHRPERSONEN฀IN฀ANDEREN฀,ØNDERN�฀3CHÓLER�INNEN฀
OHNE฀.OTENDRUCK฀ZUM฀,ERNEN฀ZU฀MOTIVIEREN�

4  Optionen für weitere Entwicklungen

&ÓR฀ EINE฀ EVIDENZBASIERTE฀ &ORMULIERUNG฀ VON฀ %NTWICKLUNGSOPTIONEN฀ SOLLTEN฀ VOR฀ ALLEM฀ ZWEI฀
1UELLEN฀HERANGEZOGEN฀WERDEN�฀DIE฀%RGEBNISSE฀DER฀6ALIDITØTSANALYSEN฀SOWIE฀(INWEISE฀AUS฀DEN฀
BEREITS฀ANSATZWEISE฀PRAKTIZIERTEN฀ALTERNATIVEN฀!NSØTZEN฀ZUR฀,EISTUNGSBEURTEILUNG�฀!LS฀BESON

DERS฀RELEVANTE฀!NALYSEERGEBNISSE฀ERSCHEINEN฀HIER


฀ DIE฀OFFENSICHTLICHEN฀$ElZITE฀DER฀GEGENWØRTIGEN฀0RAXIS฀HINSICHTLICH฀DER฀6ERGLEICHBARKEIT฀
VON฀.OTEN�


฀ DIE฀ FEHLENDE฀ 5MSETZUNG฀ GESETZLICH฀ VORGESEHENER฀ !USWERTUNGSMODELLE฀ �VERGLEICHENDE฀
STATT฀KRITERIENBEZOGENER฀"EURTEILUNG	�


฀ DIE฀GERINGE฀)NTEGRATION฀DER฀,EISTUNGSBEURTEILUNG฀IN฀DEN฀5NTERRICHT฀UND฀DIE฀DAMIT฀VER

BUNDENE฀MANGELNDE฀.UTZUNG฀VON฀2ÓCKMELDEM�GLICHKEITEN�


฀ DIE฀GERINGE฀0ROGNOSEKRAFT฀DER฀"EURTEILUNGEN฀VOR฀ALLEM฀AUF฀DEN฀UNTEREN฀%BENEN฀DES฀3CHUL

SYSTEMS�

$IE฀PRAKTIZIERTEN฀!LTERNATIVANSØTZE฀FORCIEREN฀VOR฀ALLEM฀EINE฀STØRKERE฀!USRICHTUNG฀AUF฀DIE฀IN

HALTLICHE฀6ALIDITØT฀DER฀,EISTUNGSFESTSTELLUNGEN�฀AUF฀DIE฀%RFASSUNG฀VON฀3CHLÓSSELKOMPETENZEN�฀
AUF฀DIE฀%INBEZIEHUNG฀DER฀3CHÓLER�INNEN฀IN฀DEN฀"EURTEILUNGSPROZESS฀UND฀DIE฀VERSTØRKTE฀.UT

ZUNG฀VON฀2ÓCKMELDEM�GLICHKEITEN�฀

!UF฀DIESER฀"ASIS฀WERDEN฀DIE฀FOLGENDEN฀/PTIONEN฀ZUR฀7EITERENTWICKLUNG฀VORGESCHLAGEN�

4.1  Externalisierung und Objektivierung

&ÓR฀DIE฀3CHUL
฀UND฀5NTERRICHTSENTWICKLUNG฀GRUNDSØTZLICH฀SEHR฀BEDEUTSAM฀ERSCHEINT฀EINE฀VON฀
DEN฀ ,EHRER�INNE�N฀ SELBST฀ ORGANISIERTE฀ uKOLLEGIALE฀ %XTERNALISIERUNGh�฀ BEI฀ DER฀4EILFUNKTIONEN฀
DER฀ ,EISTUNGSBEURTEILUNG฀ �Z�฀"�฀ !UFGABENSTELLUNG�฀ !USWERTUNG	฀ VON฀ +OLLEG�INN�EN฀ AN฀ DER฀
3CHULE฀WAHRGENOMMEN฀WERDEN�฀$ADURCH฀K�NNEN฀$ISKUSSIONEN฀ÓBER฀DIE฀"EDEUTSAMKEIT฀VON฀
0RÓFUNGSAUFGABEN�฀ÓBER฀DAS฀EIGENE฀"EURTEILUNGSVERHALTEN฀UND฀ÓBER฀-�GLICHKEITEN฀ZUR฀6ER

BESSERUNG฀DES฀5NTERRICHTS฀STIMULIERT฀WERDEN�

,EISTUNGSFESTSTELLUNGEN�฀MIT฀DENEN฀"ERECHTIGUNGEN฀VERBUNDEN฀SIND�฀MÓSSEN฀SICH฀AN฀EINHEITLI

CHEN฀3TANDARDS฀ORIENTIEREN฀UND฀IN฀OBJEKTIVIERTER฀&ORM฀DURCHGEFÓHRT฀WERDEN�฀$AS฀IMPLIZIERT�฀
DASS฀DIE฀!UFGABEN฀ZENTRAL฀ENTWICKELT฀WERDEN�฀IHRE฀6ORGABE฀IN฀STANDARDISIERTER฀&ORM฀UND฀NACH฀
-�GLICHKEIT฀ DURCH฀ NICHT฀ INVOLVIERTE฀4ESTLEITER�INNEN฀ GESCHIEHT฀ UND฀ DIE฀ !USWERTUNG฀ NACH฀
EINHEITLICHEN฀ 2ICHTLINIEN฀ �3TANDARDS�฀ DElNIERTE฀ +OMPETENZEN	฀ ERFOLGT�฀ $IES฀ WÓRDE฀ EINEN฀
ERHEBLICHEN฀ "EITRAG฀ ZUR฀ "EHEBUNG฀ REGIONALER฀ UND฀ STANDORTBEZOGENER฀ 5NTERSCHIEDE฀ LEISTEN฀
UND฀DAZU฀BEITRAGEN�฀DASS฀DIE฀3CHÓLER�INNEN฀SACHBEZOGENE฀2ÓCKMELDUNGEN฀ÓBER฀IHR฀+�NNEN฀
ERHALTEN฀UND฀SO฀&AIRNESS฀UND฀#HANCENGLEICHHEIT฀IM฀"ILDUNGSSYSTEM฀DEUTLICH฀ERH�HEN�

$EN฀ UNZWEIFELHAFTEN฀ /BJEKTIVIERUNGSVORTEILEN฀ EINER฀ �4EIL
	%XTERNALISIERUNG฀ DER฀ ,EISTUNGS

BEURTEILUNG฀STEHEN฀ABER฀AUCH฀ERNST฀ZU฀NEHMENDE฀"EDENKEN฀GEGENÓBER฀�.EUWEG฀����	�฀6OR฀

Kollegiale 
Externalisierung

Externalisierung i. e. S.
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DIESEM฀(INTERGRUND฀ ERSCHEINEN฀ REGIONAL฀ UND฀ ZEITLICH฀ ZUNØCHST฀ BESCHRØNKTE฀UND฀ SORGFØLTIG฀
EVALUIERTE฀0ILOTIERUNGSPHASEN฀WÓNSCHENSWERT�

4.2  Stärkere Beachtung grundlegender prüfungsdidaktischer 
Prinzipien 

7ICHTIGE฀0RINZIPIEN฀SOLLTEN฀KONSEQUENT�ER	฀UMGESETZT฀WERDEN�฀INSBESONDERE�฀


฀ DER฀%INSATZ฀BEDEUTSAMER฀UND฀ANSPRUCHSVOLLER฀,ERN
฀UND฀0RÓFUNGSAUFGABEN฀�4HONHAUSER฀
����	฀SOWIE฀DIE฀6ERMITTLUNG฀IHRER฀"EDEUTSAMKEIT�


฀ DIE฀ STRIKTE฀!NWENDUNG฀DER฀ CURRICULAREN฀"EZUGSNORM�฀WOFÓR฀ EINERSEITS฀DAS฀0ROJEKT฀"IL

DUNGSSTANDARDS฀(ILFEN฀ANBIETEN฀KANN�฀INSBESONDERE฀DURCH฀EINE฀&ESTLEGUNG฀DES฀JEWEILIGEN฀
&UNDAMENTUMS฀�-INDESTSTANDARDS	�฀WOFÓR฀ANDERERSEITS฀ABER฀AUCH฀DIE฀KOLLEGIALE฀6ERSTØN

DIGUNG฀ZWISCHEN฀DEN฀,EHRER�INNE�N฀DARÓBER�฀WORIN฀uDAS฀7ESENTLICHEh฀IM฀&ACH฀ZU฀SEHEN฀
IST�฀STIMULIERT฀WERDEN฀MUSS�฀


฀ DIE฀3TEIGERUNG฀DER฀&REQUENZ฀UND฀DER฀1UALITØT฀DER฀2ÓCKMELDUNGEN฀�u+EINE฀!UFGABE฀OHNE฀
2ÓCKMELDUNGh	�


฀ DIE฀'EWØHRUNG฀PRÓFUNGSFREIER฀,ERNPHASEN�฀DIE฀DEM฀RISIKOFREIEN฀%RPROBEN฀DIENEN฀UND฀IN฀
DENEN฀�AUCH฀MISSGLÓCKTE	฀,EISTUNGEN฀ALS฀%RFAHRUNGEN฀INTERPRETIERT฀WERDEN฀K�NNEN�฀DIE฀
DAS฀WEITERE฀,ERNEN฀POSITIV฀BEEINmUSSEN�฀WENN฀SIE฀REmEKTIERT฀WERDEN�


฀ DAS฀ 'EBOT฀ DER฀ 0RÓFUNGSFAIRNESS�฀ WONACH฀ FÓR฀ DIE฀ 3CHÓLER�INNEN฀ EIN฀ AUSREICHENDES฀ UND฀
ZIELORIENTIERTES฀5NTERRICHTSANGEBOT฀GEGEBEN฀SEIN฀MUSS�฀UM฀DIE฀!UFGABEN฀ZU฀BEWØLTIGEN�


฀ EIN฀M�GLICHST฀INTENSIVES�฀AUF฀$AUER฀GESTELLTES฀'ESPRØCH฀ZWISCHEN฀,EHRERPERSON฀UND฀3CHÓ

LER�INNE�N฀ ÓBER฀ 0RÓFUNGSANFORDERUNGEN�฀ 
MODALITØTEN฀ UND฀ 
ERGEBNISSE�฀ INSBESONDERE฀
AUCH฀IM฀)NTERESSE฀DER฀&�RDERUNG฀DER฀3ELBSTBEURTEILUNGSKOMPETENZ฀DER฀,ERNENDEN�฀


฀ DIE฀'EWØHRUNG฀AUCH฀VON฀CURRICULAR฀UNABHØNGIGEN฀$EMONSTRATIONSCHANCEN฀FÓR฀DIE฀,ER

NENDEN�฀D�฀H�฀VON฀-�GLICHKEITEN�฀VON฀SICH฀AUS฀)NDIKATOREN฀FÓR฀DIE฀%NTWICKLUNG฀IHRER฀&Ø

HIGKEITEN฀UND฀)NTERESSEN฀ZU฀ZEIGEN�฀AUCH฀WENN฀DIESE฀INHALTLICH฀NICHT฀DEN฀GERADE฀AKTUELLEN฀
,EHRPLANVORGABEN฀ENTSPRECHEN�

4.3  Erprobung innovativer Verfahren in der Praxis

&ÓR฀DIE฀ BREITmØCHIGERE฀%RPROBUNG฀ ALTERNATIVER฀&ORMEN฀DER฀,EISTUNGSBEURTEILUNG฀B�TE฀ SICH฀
EINE฀&OKUSSIERUNG฀AUF฀3CHULSTUFEN฀AN�฀Z�฀"�฀AUF฀DIE฀��฀3CHULSTUFE�฀AUF฀DER฀KEINE฀WEITREICHEN

DEN฀3CHULLAUFBAHNENTSCHEIDUNGEN฀GETROFFEN฀WERDEN�฀%RPROBENSWERTE฀!LTERNATIVEN฀SIND฀INS

BESONDERE�฀


฀ $IREKTE฀,EISTUNGSVORLAGEN฀UND฀0ORTFOLIOS฀�INSBESONDERE฀%NTWICKLUNGSPORTFOLIOS	฀


฀ 0ENSENBÓCHER฀UND฀,ERNZIELLISTEN฀ZUR฀&ORCIERUNG฀ZIELORIENTIERTEN฀,ERNENS฀ �INSBESONDERE฀
IM฀"EREICH฀DER฀&UNDAMENTA	฀


฀ VERBALE฀"EURTEILUNG�฀INSBESONDERE฀WENN฀DIE฀!NWENDUNG฀EINER฀INDIVIDUELLEN฀"EZUGSNORM฀
GEBOTEN฀IST฀


฀ -EHR
0HASEN
�3CHUL
	!RBEITEN฀MIT฀INDIVIDUELLEN฀FORMATIVEN฀2ÓCKMELDUNGEN฀


฀ 6ERWENDUNG฀ VON฀ �SELBST฀ ANGEFERTIGTEN	฀ !RBEITSUNTERLAGEN฀ BEI฀ 0RÓFUNGEN�฀ UM฀ DER฀ "E

SCHRØNKUNG฀AUF฀!UFGABEN�฀DIE฀AUF฀DIE฀7IEDERGABE฀VON฀AUSWENDIG฀'ELERNTEM฀ABZIELEN�฀
ENTGEGENZUWIRKEN

$IE฀%RPROBUNG฀DIESER฀6ERFAHREN฀SOLLTE฀IN฀6ERBINDUNG฀MIT฀%VALUATIONEN฀ERFOLGEN�฀IN฀DENEN฀
&ORSCHUNG฀UND฀%NTWICKLUNG฀SYSTEMATISCH฀VERKNÓPFT฀WERDEN�
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4.4  Revision der rechtlichen Grundlagen

��	฀$IE฀/RIENTIERUNG฀AN฀DER฀CURRICULAREN฀"EZUGSNORM฀SETZT฀VORAUS�฀DASS฀ENTSPRECHENDE฀+RITE

RIEN฀BZW�฀3TANDARDS฀VORLIEGEN�฀"EZUGSPUNKT฀DER฀,EISTUNGSBEURTEILUNG฀SOLLTEN฀NICHT฀DIE฀STARK฀
INTERPRETATIONSBEDÓRFTIGEN฀,EHRPLØNE�฀SONDERN฀+OMPETENZKATALOGE฀SEIN�฀DIE฀n฀M�GLICHST฀OPE

RATIONAL฀n฀ANGEBEN�฀WELCHE฀+OMPETENZEN฀FÓR฀DIE฀6ERGABE฀EINER฀JE฀BESTIMMTEN฀.OTE฀VORLIEGEN฀
MÓSSEN�฀7ENN฀SOLCHE฀FÓR฀DIE฀3CHULSTUFE฀UND฀DEN฀5NTERRICHTSGEGENSTAND฀MA�GEBLICHE฀3TAN

DARDS฀VORLIEGEN�฀MÓSSEN฀EINZELNE฀,EISTUNGSFESTSTELLUNGEN฀NICHT฀MEHR฀GESONDERT฀BENOTET฀UND฀
DAHER฀AUCH฀NICHT฀ARITHMETISCH฀IN฀*AHRESNOTEN฀ÓBERFÓHRT฀WERDEN�฀3IE฀ZEIGEN฀VIELMEHR�฀WELCHE฀
+OMPETENZEN฀DER฀3CHÓLER฀BEREITS฀BESITZT฀UND฀FÓHREN฀DAHER฀ZU฀ENTSPRECHENDEN฀%INTRØGEN฀IN฀
SCHÓLERINDIVIDUELLEN฀+OMPETENZKATALOGEN฀�,ISTEN฀MIT฀u)฀CAN฀DOh
3TATEMENTS	�฀:U฀EINEM฀BE

STIMMTEN฀:EITPUNKT฀NICHT฀GEZEIGTE฀,EISTUNGEN฀WERDEN฀DEM฀3CHÓLER฀NICHT฀uNACHGETRAGENh�฀
SOFERN฀ER฀SIE฀ZU฀EINEM฀SPØTEREN฀:EITPUNKT฀ZEIGT�

��	฀-IT฀"LICK฀AUF฀DIE฀-ØNGEL฀BEI฀DER฀$URCHFÓHRUNG฀UNTERRICHTSBEGLEITENDER฀,EISTUNGSFEST

STELLUNGEN฀SOLLTE฀VERBINDLICH฀GEREGELT฀WERDEN�฀IN฀WELCHEM฀-INDESTMA�฀,EISTUNGSFESTSTELLUNG฀
UNTERRICHTSBEGLEITEND฀ZU฀ERFOLGEN฀HAT฀�Z�฀"�฀MINDESTENS฀EIN฀$RITTEL฀UNTERRICHTSBEGLEITEND�฀MA

XIMAL฀EIN฀$RITTEL฀DURCH฀PUNKTUELLE฀,EISTUNGSFESTSTELLUNGEN�฀EIN฀$RITTEL฀DURCH฀STANDARDISIERTE฀
4ESTS	฀UND฀WAS฀DIESE฀&ORM฀VON฀DEN฀PUNKTUELLEN฀&ORMEN฀UNTERSCHEIDET฀�%INGEBUNDENHEIT฀IN฀
DIE฀5NTERRICHTSARBEIT�฀$IAGNOSE฀ALS฀.EBENPRODUKT฀VON฀!KTIVITØTEN�฀DIE฀PRIMØR฀AUF฀,EHREN฀
UND฀,ERNEN฀BEZOGEN฀SIND	�฀'LEICHZEITIG฀IST฀DIE฀2EGELUNGSASYMMETRIE฀n฀DICHTE฀2EGELUNG฀DER฀
BESONDEREN฀&ORMEN฀BEI฀GLEICHZEITIG฀NAHEZU฀V�LLIGEM฀6ERZICHT฀AUF฀2EGELUNGEN฀BEI฀DER฀-ITAR

BEITSFESTSTELLUNG฀n฀ZU฀BESEITIGEN�฀WEIL฀SIE฀5MGEHUNGSHANDLUNGEN฀BEGÓNSTIGT�

��	฀&ÓR฀"ERUFUNGEN฀IST฀DIE฀%INFÓHRUNG฀EINER฀3CHLICHTUNGSSTELLE฀ZU฀ERWØGEN�฀DIE฀NICHT฀NUR฀BEI฀
DER฀"EURTEILUNG฀MIT฀.ICHT฀GENÓGEND฀ANGERUFEN฀WERDEN฀KANN�฀&ÓR฀DAS฀"ERUFUNGSVERFAHREN฀
SELBST฀K�NNTE฀DIE฀DERZEIT฀NUR฀FÓR฀DEN฀!USNAHMEFALL฀NICHT฀AUSREICHENDER฀5NTERLAGEN฀VORGESE

HENE฀KOMMISSIONELLE฀0RÓFUNG฀�e฀��฀!BS�฀�฀UND฀�฀3CH5'	฀ZUM฀3TANDARD฀ERHOBEN฀WERDEN�฀
*EDER฀"ERUFUNGSWERBER฀BEKØME฀AUF฀DIESE฀7EISE฀'ELEGENHEIT�฀SEINEN฀+OMPETENZSTAND฀ZU฀BE

WEISEN�฀$ER฀"ERUFUNG฀ SELBST฀ SOLLTE฀ AUFSCHIEBENDE฀7IRKUNG฀ ZUERKANNT฀BZW�฀ EIN฀ VORLØUlGES฀
!UFSTEIGEN฀ ERM�GLICHT฀ WERDEN฀ �VGL�฀ BEREITS฀ &ANKHAUSER฀ �����฀��	�฀ 3CHÓLER�INNEN฀ MIT฀ NUR฀
EINEM฀.ICHT฀GENÓGEND฀SOLLTEN฀JEDENFALLS฀�EINMAL	฀ZUM฀!UFSTEIGEN฀IN฀DIE฀NØCHSTH�HERE฀3CHUL

STUFE฀BERECHTIGT฀SEIN�฀

��	฀$IE฀"INDUNG฀DER฀âBERTRITTSBERECHTIGUNG฀AN฀DIE฀.OTEN฀ IN฀DEN฀,EISTUNGSGRUPPEN฀SOLLTE฀
ANGESICHTS฀DEREN฀GERINGER฀6ALIDITØT฀UND฀DER฀SEHR฀HETEROGENEN฀:UORDNUNGSPRAXIS฀ZU฀DEN฀,EIS

TUNGSGRUPPEN฀DURCH฀EINE฀AN฀3TANDARDS฀ORIENTIERTE฀!BGANGS
฀ODER฀!UFNAHMEPRÓFUNG฀ERSETZT฀
WERDEN�฀%INE฀SOLCHE฀-A�NAHME฀WÓRDE฀GEWØHRLEISTEN�฀DASS฀FÓR฀ALLE฀3CHÓLER�INNEN฀VERGLEICH

BARE฀+RITERIEN฀ANGEWENDET฀WERDEN�

4.5  Intensivierung der Forschung

$IE฀IN฀DIESEM฀"EITRAG�฀INSBES�฀IN฀����฀AUFGEZEIGTEN฀&ORSCHUNGSDESIDERATE฀SOLLTEN฀DEN฀+ERN฀EI

NES฀VON฀DER฀"ILDUNGSADMINISTRATION฀AUSGERICHTETEN฀UND฀lNANZIERTEN฀3CHWERPUNKTPROGRAMMS฀
u,EISTUNGSBEURTEILUNGh฀BILDEN�฀DAS฀!NALYSEPROJEKTE฀SOWIE฀%NTWICKLUNGSPROJEKTE฀VORSIEHT฀UND฀
FÓR฀5NIVERSITØTEN฀UND฀0ØDAGOGISCHE฀(OCHSCHULEN฀AUSGESCHRIEBEN฀WIRD�

Kompetenzkataloge und 
kumulatives Lernen

Mitarbeitsfeststellung

Berufung und Aufsteigen

Übertrittsberechtigungen


